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Dresden wird „Stadt der Wissenschaft 2006“
Stadt mit überzeugendem Konzept

 AnerkennungAnerkennungAnerkennungAnerkennungAnerkennung und Freude.und Freude.und Freude.und Freude.und Freude. Oberbürger-
meister Ingolf Roßberg und Dr. Arendt
Oetker (links), Präsident des Stifterver-
bandes für die Deutsche Wissenschaft,
zeigen die Urkunde für Dresden. Die Jury
des Verbandes entschied letzte Woche in
Bremen, dass die sächsische Landeshaupt-
stadt den Titel „Stadt der Wissenschaft

2006“ erhält. Der OB, TU-Kanzler Alfred
Post (rechts) und die Geschäftsführerin der
Stadtentwässerung Dresden, Gunda Röstel
(2. v. links), präsentierten die Dresdner Be-
werbung im Bremer Rathaus. Roßberg:
„Wir sind begeistert, das wir den Titel ge-
wonnen haben. Damit wird das gewach-
sene Netzwerk aus Bildungs- und For-

schungseinrichtungen, Technologie- und
Wirtschaftsunternehmen gewürdigt und
weiter angespornt. Dresden und vor allem
seine Bürgerinnen und Bürger werden jetzt
alles daran setzten, dem Titel gerecht zu
werden.“ Mitbewerber beim Endausscheid
in Bremen waren Magdeburg und Tübin-
gen. Foto: Bahlo

Sperrmüll bereitstellen
– Ist der Aushang echt?
In den vergangenen Wochen wurden
in einigen Stadtgebieten die Bürger
wiederholt mit Hausaushängen aufge-
fordert, ihren Sperrmüll zu einem be-
stimmten Termin zur Abholung vor
dem Haus bereitzustellen. Die Stadt er-
klärt, dass diese scheinbar seriös wir-
kenden Schreiben nicht von der Stadt-
reinigung Dresden stammen. Es sind
raffinierte Fälschungen. Die Bürger sol-
len derartige Aushänge nicht befolgen
aber die Stadt informieren.  Seite 5

Pflegeeltern gesucht
Wer ein Pflegekind zeitweilig oder auf
Dauer betreuen, versorgen und erzie-
hen möchte, ist für Dienstag, 5. April,
19 Uhr zur Informationsveranstaltung
ins Jugendamt eingeladen.    Seite 2

29. März: Gründerbüro
Das nächste Gründerbüro informiert
am 29. März über Wege in die Selbst-
ständigkeit mit einem Franchisesystem,
finanzielle Förderung, Anträge und An-
meldeformalitäten.    Seite 5

Stadtrecht aktuell
Die Bürgerbroschüre „In Ordnung!
Stadtrecht für jedermann” liegt ab
Dienstag, 29. März in den Rathäusern,
Ortsämtern, Ortschaften und Bürger-
büros kostenfrei aus.   Seite 7

Osterferien: Mehr Zeit
zum Schwimmen
Während der Osterferien benötigen die
Schulen keine Zeiten in den Kommu-
nalen Schwimmhallen. Die Hallen und
Saunen haben deshalb vom 25. März
bis 3. April länger als üblich für die Be-
völkerung geöffnet.  Seite 4

Ausbildungsplätze
der Stadt für 2005
Das städtische Grünflächenamt bildet
auch in diesem Jahr junge Menschen
zur Gärtnerin oder zum Gärtner aus.
Die Bewerbungen sind bis 15. April ein-
zureichen.   Seite 11

Stadt erhebt Steuer auf
Zweitwohnungen
Der Stadtrat beschloss im Februar die
ab 1. Januar 2006 in Kraft tretende
Zweitwohnungssteuersatzung. Die
Steuer für Wohnungen nach bestimm-
ten gesetzlichen Grundlagen wird als
Jahressteuer erhoben.  Seite 9

Jugendbegegnung:Jugendbegegnung:Jugendbegegnung:Jugendbegegnung:Jugendbegegnung: Europa-Verein
nimmt Anmeldungen an   Seite 2

Hilfe für Russland:Hilfe für Russland:Hilfe für Russland:Hilfe für Russland:Hilfe für Russland: Gesellschaft sam-
melt Spenden   Seite 2

Landschaftsbi lder :Landschaftsbi lder :Landschaftsbi lder :Landschaftsbi lder :Landschaftsbi lder : Ausstellung im
Kraszewski-Museum   Seite 3

Prießnitzgrund-Plan:Prießnitzgrund-Plan:Prießnitzgrund-Plan:Prießnitzgrund-Plan:Prießnitzgrund-Plan: Grundstücksei-
gentümer einbezogen   Seite 7

Plauen:Plauen:Plauen:Plauen:Plauen: Bodenwerte für Sanierungs-
gebiet fortgeschrieben  Seite 7

Bebauungsplan:Bebauungsplan:Bebauungsplan:Bebauungsplan:Bebauungsplan: Liststraße/Harkort-
straße   Seite 10

Stadt ehrt Künstler
Oberbürgermeister Roßberg überreicht
am 9. April den Kunstpreis und den
Förderpreis 2005. Die Künstler erhal-
ten die Auszeichnung im Kronensaal
auf Schloss Albrechtsberg.   Seite 3
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 105. Geburtstagzum 105. Geburtstagzum 105. Geburtstagzum 105. Geburtstagzum 105. Geburtstag
am 26. März
Erich Haine, Altstadt

zum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstag
am 26. März
Margarethe Schmidt, Pieschen

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 25. Märzam 25. Märzam 25. Märzam 25. Märzam 25. März
Helene Eberhardt, Neustadt

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 25. Märzam 25. Märzam 25. Märzam 25. Märzam 25. März
Günter Kreßin, Prohlis
am 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. März
Walter Drescher, Pieschen
am 27. Märzam 27. Märzam 27. Märzam 27. Märzam 27. März
Gertrud Bretschneider, Cotta
Hedwig Recknagel, Blasewitz
Minna Tschirner, Loschwitz
am 28. Märzam 28. Märzam 28. Märzam 28. Märzam 28. März
Gertrud Hanusch, Blasewitz
Elsa Sandner, Loschwitz
Margarete Schramm, Pieschen
am 29. Märzam 29. Märzam 29. Märzam 29. Märzam 29. März
Elfriede Kühn, Plauen
am 30. Märzam 30. Märzam 30. Märzam 30. Märzam 30. März
Marianne Hösel, Leuben
Gustav Mathea, Klotzsche
am 31. Märzam 31. Märzam 31. Märzam 31. Märzam 31. März
Marianne Donnerhack, Altstadt

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag
am 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. März
Willy und Irma Hütter, Altstadt

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
am 31. Märzam 31. Märzam 31. Märzam 31. Märzam 31. März
Gerhard und Sigrid Walther, Altstadt
Alfred und Ruth Kadner, Plauen

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. Märzam 26. März
Heinz-Georg und Margot Koch, Prohlis
Johannes und Margot Müller, Cotta
Erwin und Grete Stieding, Leuben

Kinder suchen Zuhause
auf Zeit

Jugendamt informiert künftige
Pflegeeltern

Das Jugendamt sucht Pflegeeltern für
Kinder, die aus unterschiedlichen Grün-
den nicht bei ihren Familien leben kön-
nen. Interessierte Dresdnerinnen und
Dresdner, die zeitweilig oder auf Dauer
eines dieser Kinder betreuen, versor-
gen und erziehen möchten, sind für
Dienstag, 5. April, 19 Uhr zur Infor-
mationsveranstaltung ins Jugendamt,
Riesaer Straße 7, Flügel D (Hinterhaus)
eingeladen.
Fachkräfte des Pflegekinderwesens
bereiten sie auf diese verantwortungs-
volle Tätigkeit vor und betreuen sie.
Das Jugendamt sichert den Unterhalt
für das Pflegekind in der Pflegefamilie,
die Pflegeeltern erhalten eine Auf-
wandsentschädigung.

E|U|R|O|P|A

Europa verbinden, Vielfalt erleben und
sprachlich dazu lernen
Jugendbegegnung im Juli 2005

Vom 18. bis 30. Juli 2005 treffen sich
13- bis 15jährige Jugendliche aus
Dresden und Straßburg beim „spra-
chensommer 2005“. Der Dresdner Ver-
ein Europa-Direkt organisiert die Ver-
anstaltung, unterstützt vom Europa-
referat der Stadt, in der Straßburg und
in Schirgiswalde.
Auf dem Programm stehen Ausflüge
und Besichtigungen regionaler Se-
henswürdigkeiten. Der Besuch des Eu-
ropaparlaments in Straßburg ist dabei
Pflicht.
Außerdem steht während der ganzen
Zeit natürlich die Sprache im Mittel-
punkt. In der Gruppe oder im Tandem
mit einem Partner aus dem anderen
Land sollen die Jugendlichen Hemmun-

gen beim Anwenden der Fremdspra-
che abbauen, die Sprache als Kommu-
nikationsmittel erleben und spielerisch
damit umgehen.
Zweisprachige Begleitpersonen sind für
die Sprachmittlung und die Betreuung
dabei.
Für die Programmgestaltung werden
Ideen der Teilnehmer im Vorfeld ge-
sammelt. Die Teilnahme kostet 385
Euro für Unterkunft, Vollverpflegung,
Programmgestaltung und Sprach-
animation, Sprachmittlung sowie An-
und Abreise.
Weitere Informationen und Anmeldun-
gen: Europa-Direkt e. V. Dresden, Te-
lefon und Fax: (03 51) 2 51 06 04, E-
Mail: europa-direkt@lycos.de.

Gesellschaft sammelt Spenden für
Hilfstransporte nach Russland
Das „Büro für Humanitäre Hilfe“ der
Qualifizierungs- und Arbeitsförderungs-
gesellschaft der Stadt Dresden (QAD)
und die „Gesellschaft zur Hilfe für
Kriegsveteranen in Russland e. V.“ pla-
nen eine gemeinsame Hilfsaktion für
Russland. Anlass ist der 8. Mai, an dem
sich das Ende des Zweiten Weltkrieges
zum 60. Mal jährt. Noch heute leiden
viele Menschen an den Spätfolgen des
Krieges.

Kleidung wird gebraucht

Ende April starten ein oder zwei Trans-
porte nach Russland. Das Russische
Rote Kreuz verteilt die Hilfsgüter an alte
und kranke Menschen, an kinderrei-
che und arme Familien sowie an Wai-
senkinder.
Gebraucht werden gut erhaltene Klei-
dungsstücke, Schuhwerk, Decken so-
wie Bett- und Haushaltswäsche. Diese

Sachspenden können bei der Qualifi-
z ierungs- und Arbeitsförderungs-
gesellschaft Dresden mbH (QAD) in der
Könneritzstraße 25 (gegenüber Bahn-
hof Dresden-Mitte) montags bis don-
nerstags von 9 bis 18 Uhr und frei-
tags von 9 bis 16 Uhr abgegeben wer-
den.
Zudem werden Geldspenden für die
Finanzierung der Transporte erbeten.
Diese können unter dem Stichwort „60.
Jahrestag“ auf die folgenden Konten
überwiesen werden:

Auch Geldspenden willkommen

Konto Nr. 312 016 9420 der QAD Dres-
den mbH bei der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden, BLZ 850 503 00; oder
Konto Nr. 320 206 201 der Gesellschaft
zur Hilfe für Kriegsveteranen in Russ-
land e. V.,  bei der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden, BLZ 850 503 00.

Industriegelände:
Erschließung geht
weiter
Die Erschließung des Industriegelän-
des „Königsbrücker Straße“ im Dresd-
ner Norden geht weiter. Straßen- und
Tiefbauamt, Stadtentwässerung und
DREWAG bauen jetzt die Straßen Am
Lagerplatz und Am Kohlenplatz auf 450
Metern Länge aus. Der Freistaat Sach-
sen trägt 60 Prozent der Kosten. Bis
28. Oktober werden auch Stützmau-
ern errichtet und Versorgungsleitungen
verlegt. Vorwegweiser auf der Königs-
brücker Straße und im Industriege-
lände nennen die Verkehrseinschrän-
kungen.
Die 1999 begonnene verkehrliche und
medienseitige Neuordnung des Indus-
trie-Altstandortes soll dazu beitragen,
bestehende Arbeitsplätze zu erhalten
und neue zu schaffen.

Anzeige

Anzeige
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Freitag, 25. MärzFreitag, 25. MärzFreitag, 25. MärzFreitag, 25. MärzFreitag, 25. März
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr 1-2-3- Osterei!, mai hof pupp-
entheater Weißig, Hauptstraße 46
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr J o h a n n  S e b a s t i a n  B a c h
„Matthäuspassion“, Kreuzkirche Dres-
den
 
Sonnabend, 26. MärzSonnabend, 26. MärzSonnabend, 26. MärzSonnabend, 26. MärzSonnabend, 26. März
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr igeltour: Weißer Hirsch und Roter
Kakadu, Treff: Hst. Linie 11, Plattleite,
Eingang Parkhotel
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Kreuzchorvesper, Kreuzkirche
Dresden
 
Sonntag, 27. MärzSonntag, 27. MärzSonntag, 27. MärzSonntag, 27. MärzSonntag, 27. März
11-16 Uhr11-16 Uhr11-16 Uhr11-16 Uhr11-16 Uhr Familiensonntag in der
Kümmelschänke, Ostereier färben,
Osternester bauen, Osterbrote backen,
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr Die lustige Witwe, Staats-
operette, Pirnaer Landstraße 131
 
Montag, 28. MärzMontag, 28. MärzMontag, 28. MärzMontag, 28. MärzMontag, 28. März
14.30–16 Uhr 14.30–16 Uhr 14.30–16 Uhr 14.30–16 Uhr 14.30–16 Uhr Werkelwerkstatt 8–12
Jahre (kostenfrei), Jugend&KunstSchu-
le, Gamigstraße 34 (Palitzschhof)
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Eene meine miste, Puppenthe-
ater im Rundkino, Prager Straße
 
Dienstag, 29. MärzDienstag, 29. MärzDienstag, 29. MärzDienstag, 29. MärzDienstag, 29. März
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr „Frühling lässt sein blaues
Band...“, Frühlingskonzert mit Volks-
und Heimatliedern, Begegnungsstätte
Trachenberger Straße 6
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Tanzen macht Laune- wer
tanzt mit?“, Begegnungsstätte Hains-
berger Straße 2
16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr Keramikwerkstatt, Ju-
gend&KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a
 
Mittwoch, 30. MärzMittwoch, 30. MärzMittwoch, 30. MärzMittwoch, 30. MärzMittwoch, 30. März
10-11 Uhr10-11 Uhr10-11 Uhr10-11 Uhr10-11 Uhr Gymnastik für Frauen, Ju-
gend&KunstSchule, Rathener Stra-
ße 115
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr Pagando- der Hexer von Dres-
den mit einem magischen Cocktail,
Anmeldung Tel: 8806345, Begeg-
nungsstätte Sagarder Weg 5
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr das Wirken E. T. A. Hoffmanns
in Dresden, Vortrag, Kügelgenhaus,
Museum der Dresdner Romantik,
Hauptstraße 13
 
Donnerstag, 31. MärzDonnerstag, 31. MärzDonnerstag, 31. MärzDonnerstag, 31. MärzDonnerstag, 31. März
10–11 .30  Uh r10–11 .30  Uh r10–11 .30  Uh r10–11 .30  Uh r10–11 .30  Uh r  Tanzen bef lügelt-
Seniorentanz, Jugend&KunstSchule,
Schloß Albrechtsberg
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Der Garten der Gräfin Moszins-
ka, Lichtbildervortrag, Kraszewski-
Museum, Nordstraße 28
14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr14–16 Uhr Länder, Menschen, Traditi-
onen- ein abwechslungsreicher Nach-
mittag, Begegnungsstätte Striesener
Straße 2

Termine

Stadt ehrt Dresdner Künstler
Preise für Prof. Weidensdorfer und Künstlervereinigung
Blaue Fabrik

Seit 1993 vergibt  die Landeshauptstadt
Dresden einen Kunstpreis und einen
Förderpreis. Preisträger sind Künstle-
rinnen und Künstler, die in Dresden
einen Schwerpunkt ihrer Arbeit haben,
deren Werk von großer Bedeutung für
die Stadt und von herausragender
künstlerischer Aussage ist. Vorschläge
dafür kommen aus Dresdner Vereinen
und Verbänden, aus Kultureinrich-
tungen, aus dem Kulturausschuss und
dem Geschäftsbereich Kultur der
Landeshauptstadt.

25 Vorschläge standen
zur Auswahl

Die Jury bestimmte im Dezember die
Preisträger für dieses Jahr. Zur Aus-
wahl standen 25 Kandidaten aus der
Bildenden Kunst, der Darstellenden
Kunst, Literatur und Musik. Oberbür-
germeister Ingolf Roßberg verleiht die
Preise an die Künstler am Sonnabend,
9. April, 11 Uhr im Kronensaal auf
Schloss Albrechtsberg.
Den Kunstpreis der Landeshauptstadt
Dresden 2005 erhält der Maler und
Grafiker Professor Claus Weidensdorf-

er, den Förderpreis der Landeshaupt-
stadt Dresden 2005  die Künstler-
vereinigung Blaue FABRIK e. V.

Jury begründet ihre
Entscheidung

„In einer Vielzahl regionaler und über-
regionaler Ausstelllungen konnte Prof.
Claus Weidensdorfer seine künstleri-
schen Fähigkeiten unter Beweis stel-
len. Zahlreiche Museen, staatliche und
private Kunstsammlungen sind im Be-
sitz seiner Arbeiten. Dazu zählen ne-
ben grafischen Blättern vor allem auch
Buchillustrationen und bedeutende
Künstlerbücher.“
„In der Blauen Fabrik treffen sich Mu-
siker, Tänzer, Maler und Erzähler, die
gemeinsam mit jungen Künstlern Pro-
jekte, oft unkonventionell verwirklichen.
Monatliche Ausstellungen, Festivals wie
die „Bedrohte Art“ und „Frei Improvi-
sierte Musik“, Konzerte am Kamin,
Improvisationswerkstätten unter der
Leitung von Komponisten und Tanz-
pädagogen sind Belege für kontinuier-
liche und ungewöhnliche Kulturan-
gebote in der Dresdner Neustadt“.

K|U|L|T|U|R

Kraszewski-Museum: Polnische
Künstlerin zeigt Landschaftsbilder

Noch bis Donnerstag, 31. März zeigt
das Kraszewski-Museum Landschafts-
bilder von Elzbieta Sikorska. In Dres-
den werden  die Zeichnungen der pol-
nischen Künstlerin erstmals präsen-
tiert.
Elzbieta Sikorska, 1950 in Warschau
geboren, studierte an der dortigen
Kunsthochschule. Mitte der 80er Jah-
re kam sie nach Deutschland. Nach
Einzel- und Gruppenausstellungen in
Berlin und Hamburg ging sie in die USA,
wo sie auch heute noch lebt.

Ihre Werke wurden in den USA unter
anderem im US Congress in Washing-
ton DC, Baltimore, Chicago, Houston
und Princeton ausgestellt.
Das Kraszewski-Museum  in der Nord-
straße 28 hat Mittwoch bis Sonntag von
10 bis 18 Uhr geöffnet.
Der Eintritt kostet zwei Euro, Ermäßi-
gungsberechtigte zahlen nur einen
Euro . Weitere Informationen sind er-
hältlich unter Telefon und Fax (03 51)
8 04 44 50 sowie im Internet www.mu-
seen-dresden.de.

Wer erhält die Preise
in diesem Jahr?
Kunstpreis für Claus WeidensdorferKunstpreis für Claus WeidensdorferKunstpreis für Claus WeidensdorferKunstpreis für Claus WeidensdorferKunstpreis für Claus Weidensdorfer
Claus Weidensdorfer wurde 1931 in
Coswig bei Dresden geboren. Er stu-
dierte an der Dresdner Hochschule für
Bildende Künste bei den Professoren
Erich Fraaß, Hans-Theo Richter und Max
Schwimmer. Neben seinen Lehrern
beeinflussten ihn Werke von Munch,
Dix und Grosz.
1966 wurde er freiberuflicher Maler
und Grafiker. Von 1975 bis 1987 lehrte
der Künstler als Gastdozent an der
Fachschule für Werbung und Gestal-
tung in Berlin. Einen Lehrauftrag an
der Hochschule für Bildende Künste
Berlin erhielt er 1989. Nach seiner Lehr-
tätigkeit in Berlin wirkte der Maler und
Grafiker von 1992 bis 1997 an der HfbK
Dresden als Leiter einer Fachklasse und
als Dekan des Fachbereiches Malerei
und Grafik. 1997 wurde er emeritiert
und bezog sein Atelier in Radebeul. Seit
dem ist Prof. Claus Weidensdorfer
wieder freischaffend, präsentiert seine
Werke in zahlreichen Ausstellungen im
In- und Ausland und arbeitet an ge-
meinsamen Projekten mit Künstler-
freunden, Malern und Musiker in Dres-
den und Radebeul.
Er erhielt bereits mehrere Preise, so
u. a.: 1985,1988 und 1990 für Grafi-
ken bei den Ausstellungen „100 aus-
gewählte Graphiken“, 1989 den Käthe
Kollwitz Preis der Akademie der Künste
Berlin, 1994 den Kunstpreis für Litho-
grafie des Museums beim Solenhofener
Aktienverein Maxberg, 2002 den Kunst-
preis der Stadt Radebeul und 2004 den
Arras Preis für Kunst und Kultur Dres-
den.

Förderpreis für Blaue FFörderpreis für Blaue FFörderpreis für Blaue FFörderpreis für Blaue FFörderpreis für Blaue Fabrik e.abrik e.abrik e.abrik e.abrik e.     VVVVV.....
Das Gebäude der Blauen Fabrik in der
Prießnitzstraße 44-48 wurde als
Schokoladenfabrik um 1910 errichtet.
Im zweiten Weltkrieg gingen die Zuta-
ten aus und es wurde eine Wäscherei.
In den 70er Jahren wurde das Ge-
bäude als Modellbauwerkstatt ge-
nutzt. Ab 1991 betrieben Thomas Hau-
fe und Lutz Fleischer hier die Galerie
„Blaue Fabrik“. Die Künstlerverei-
nigung Blaue Fabrik e. V. gründete sich
im März 1996 und mietete die Räume.
Die Gründer waren: Prof. Hanne Wand-
ke (Tänzerin), Isolde Matkey (Drama-
turgin), Uwe Krause (Komponist), Gün-
ter Heinz (Posaunist), Matthias Macht
(Schlagzeuger), Hartmut Dorschner
(Komponist) und Sigrid Walter (Gale-
ristin). Ein Ort der Phantasie und des
künstlerischen Austausches sollte ent-
stehen.
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Kommunale Schwimmhallen/Saunen: Öffnungszeiten
während der Osterferien vom 25. März bis 3. April

Sauna in Schwimmhallen:Sauna in Schwimmhallen:Sauna in Schwimmhallen:Sauna in Schwimmhallen:Sauna in Schwimmhallen:

Freiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger Platz ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis

Karfreitag, 25. März geschlossen geschlossen

Sonnabend, 26. März 08.00–12.30 Uhr Sie; Er; Es 9.00–17.00 Uhr Sie; Er; Es

Ostersonntag, 27. März geschlossen 9.00–17.00 Uhr Sie; Er; Es

Ostermontag, 28. März geschlossen 10.00–17.00 Uhr Sie; Er; Es

Dienstag, 29. März 08.00–14.00 Uhr Er 8.00–21.00 Uhr Sie
14.00–21.30 Uhr Sie; Er; Es

Mittwoch, 30. März 08.00–21.30 Uhr Sie; Er; Es 8.00–21.00 Uhr Er

Donnerstag, 31. März 08.00–14.00 Uhr Sie 8.00–21.00 Uhr Sie;
14.00–21.30 Uhr Sie; Er; Es

Freitag, 1. April 08.30–14.00 Uhr Er 8.00–21.00 Uhr Er
14.00–18.30 Uhr Sie; Er; Es

Sonnabend, 2. April 08.00–12.30 Uhr Sie; Er; Es 9.00–17.00 Uhr Sie; Er; Es

Sonntag, 3. April geschlossen 9.00–17.00 Uhr Sie; Er; Es

Schwimmbad und Sauna imSchwimmbad und Sauna imSchwimmbad und Sauna imSchwimmbad und Sauna imSchwimmbad und Sauna im
“ELBAMARE”:“ELBAMARE”:“ELBAMARE”:“ELBAMARE”:“ELBAMARE”:
täglich von 10.00–22.00 Uhr
Sprunghalle am Freiberger PlatzSprunghalle am Freiberger PlatzSprunghalle am Freiberger PlatzSprunghalle am Freiberger PlatzSprunghalle am Freiberger Platz
■ Dienstag, 29. März
06.00–8.00 Uhr (2)

SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle
Georg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-Bad Freiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger Platz ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche

Karfreitag,  25. März geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Sonnabend, 26. März 09.00–23.00 Uhr 06.00–19.00 Uhr 09.00–18.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr

Ostersonntag, 27. März 09.00–23.00 Uhr geschlossen 09.00–17.00 Uhr 09.00–18.00 Uhr
17.00–18.00 Uhr (4)

Ostermontag, 28. März 13.00–23.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr 10.00–18.00 Uhr 10.00–18.00 Uhr

Dienstag, 29. März 09.00–22.00 Uhr 06.00–13.00 Uhr 06.00–15.00 Uhr 09.00–17.30 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1) 15.00–16.00 Uhr (5)
14.00–22.00 Uhr

Mittwoch, 30. März 09.00–23.00 Uhr 06.00–19.00 Uhr 06.00–22.00 Uhr 09.00–17.30 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1)

Donnerstag, 31. März 09.00–23.00 Uhr 06.00–13.00 Uhr 08.00–16.00 Uhr 09.00–17.00 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1) 16.00–22.00 Uhr
18.00–22.00 Uhr Bahnenschwimmen

Freitag, 1. April 09.00–23.00 Uhr 06.00–13.00 Uhr 06.00–22.00 Uhr 09.00–17.00 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1)

Sonnabend, 2. April 09.00–23.00 Uhr 06.00–19.00 Uhr 09.00–18.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr

Sonntag, 3. April 09.00–22.00 Uhr 13.00–18.00 09.00–17.00 Uhr  09.00–18.00 Uhr
17.00–18.00 Uhr (4)

(1) Seniorenschwimmen, (2) Frühschwimmen, (3) Schwimmen/Baden, (4) Molly-Schwim-
men, (5) Aqua-Jogging

10.30–12.30 Uhr (1)
■ Mittwoch, 30. März
11.30–13.00 Uhr (1+3)
■ Donnerstag, 31. März
06.00–08.00 Uhr (2)
10.30–12.30 Uhr (1)

Sportstätten, Bäder
und Vereine
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Kurz notiert

Vorübergehend geschlossen. Vorübergehend geschlossen. Vorübergehend geschlossen. Vorübergehend geschlossen. Vorübergehend geschlossen. Wegen
Umbauarbeiten hat das Bürgerbüro
Klotzsche, Kieler Straße 52 vom 30.
März bis 1. April geschlossen. Das
Bürgerbüro Hoyerswerdaer Straße 3
übernimmt die Vertretung.

Kulturrallye durch
Straßburg und Breslau

Bewerbungen bis 31. März

Bis 31. März können sich noch Deut-
sche, Franzosen und Polen zwischen
18 und 25 Jahren für die Teilnahme an
der Kulturrallye „Tridem 2005“ vom
1. bis 12. Mai bewerben. Die Rallye führt
100 junge Leute von Paris über Berlin
nach Warschau, auch durch Dresdens
Partnerstädte Straßburg und Breslau.
In Zweier-Teams fahren sie entlang
ausgewählter symbolträchtiger Orte.
Am 9. Mai eröffnen sie an der Grenze
bei Frankfurt/Oder und Slubice mit den
Kulturministern von Deutschland und
Polen das Deutsch-Polnische Jahr
2005/2006. Das Deutsch-Französische
Jugendwerk und das Deutsch-Polni-
sche Jugendwerk veranstalten die
Kulturrallye nach dem Beispiel der seit
fünf Jahren erfolgreichen Rallye Paris-
Berlin, die auch schon in Dresden Sta-
tion gemacht hat.
Die Bewerber müssen seit mindestens
sechs Monaten einen gültigen Führer-
schein besitzen, gute Kenntnisse in
zwei der drei Sprachen Französisch,
Deutsch und Polnisch vorweisen. Sie
sollten sich auch kulturelle und andere
aktuelle europäische Themen interes-
sieren. Informationen und Formulare:
www.tridem2005.net.

Einladung ins
Gründerbüro

Selbstständig werden mit ei-
nem Franchisesystem

Am Dienstag, 29. März sind Existenz-
gründer und solche, die es werden
wollen, wieder ins Gründerbüro des
Rathauses, Festsaal (Eingang Goldene
Pforte, Rathausplatz 1), eingeladen: von
14 bis 18 Uhr.
Dort beantworten Vertreter verschie-
dener Ämter und Institutionen Fragen
zur Unternehmensgründung, zu finan-
zieller Förderung und zu Anträgen und
Anmeldeformalitäten.
Die Initiative „goFranchis!Dresden“ des
Deutschen Franchise Verbandes steht
mit sachkundigen Informationen und
Unterstützung im Gründerbüro zur
Verfügung.
Außerdem informiert die Landesversi-
cherungsanstalt Sachsen an diesem
Tag 14.30 und 16.30 Uhr über „Ände-
rungen im Sozialrecht – Rentenversi-
cherung für Selbstständige“.
Die Landeshauptstadt ist mit Mitarbei-
tern vom Amt für Wirtschaftsförderung
und der Abteilung Gewerbeangelegen-
heiten präsent.
Der nächste Gründerbürotermin ist der
31. Mai. Weitere Gründerbüros sind im
September und November.
Ansprechpartner:
Landeshauptstadt Dresden,  Amt für
Wirtschaftsförderung, Frau Wiesner,
Telefon 4 88 21 65.

Lichthof  geschlossen.Lichthof  geschlossen.Lichthof  geschlossen.Lichthof  geschlossen.Lichthof  geschlossen. Am 31. März
und 1. April kann das Stadtmodell im
Lichthof des Rathauses Dr.-Külz-Ring
19 nicht besichtigt werden.
Der Lichthof wird an diesen beiden Ta-
gen gereinigt und bleibt für Besucher
geschlossen.

Dem Aushang im Haus nicht immer
gleich Folge leisten
Stadtreinigung forderte nicht zur Bereitstellung von Sperrmüll auf

In den vergangenen Wochen wurdenIn den vergangenen Wochen wurdenIn den vergangenen Wochen wurdenIn den vergangenen Wochen wurdenIn den vergangenen Wochen wurden
in einigen Stadtgebieten die Bürgerin einigen Stadtgebieten die Bürgerin einigen Stadtgebieten die Bürgerin einigen Stadtgebieten die Bürgerin einigen Stadtgebieten die Bürger
wiederholt mit Hausaushängen auf-wiederholt mit Hausaushängen auf-wiederholt mit Hausaushängen auf-wiederholt mit Hausaushängen auf-wiederholt mit Hausaushängen auf-
gefordert, ihren Sperrmüll zu einemgefordert, ihren Sperrmüll zu einemgefordert, ihren Sperrmüll zu einemgefordert, ihren Sperrmüll zu einemgefordert, ihren Sperrmüll zu einem
bestimmten bestimmten bestimmten bestimmten bestimmten TTTTTermin zur ermin zur ermin zur ermin zur ermin zur Abholung vorAbholung vorAbholung vorAbholung vorAbholung vor
dem Haus bereitzustellen. Die Stadtdem Haus bereitzustellen. Die Stadtdem Haus bereitzustellen. Die Stadtdem Haus bereitzustellen. Die Stadtdem Haus bereitzustellen. Die Stadt
weist darauf hin, dass diese schein-weist darauf hin, dass diese schein-weist darauf hin, dass diese schein-weist darauf hin, dass diese schein-weist darauf hin, dass diese schein-
bar seriös wirkenden Schreiben nichtbar seriös wirkenden Schreiben nichtbar seriös wirkenden Schreiben nichtbar seriös wirkenden Schreiben nichtbar seriös wirkenden Schreiben nicht
von  der  S tad t re in igung  Dresdenvon  der  S tad t re in igung  Dresdenvon  der  S tad t re in igung  Dresdenvon  der  S tad t re in igung  Dresdenvon  der  S tad t re in igung  Dresden
stammen. Es sind raff inierte Fäl-stammen. Es sind raff inierte Fäl-stammen. Es sind raff inierte Fäl-stammen. Es sind raff inierte Fäl-stammen. Es sind raff inierte Fäl-
schungen.schungen.schungen.schungen.schungen.

Erstmalig tauchten derartige Aushän-
ge vor dem 13. Februar auf. Die Bür-
ger wurden darin aufgefordert, am 13.
Februar ihren Sperrmüll vor dem Haus
abzulagern. Am vergangenen Wochen-
ende waren die Äußere Neustadt und
das Hechtviertel Ziele dieser offensicht-
lich mit bestimmter Absicht geplanten
Aktion. Die Aushänge wurden entlang
der Demonstrationstrecke der Rechts-
extremen platziert, bei der es nach
Polizeiangaben zu Ausschreitungen
kam. Vermutlich sollte der abgelagerte
Sperrmüll zum Barrikadenbau oder an-
derweitig missbraucht werden.
Leider reagierten zahlreiche Bürger
darauf und legten Sperrmüll zur ver-

meintlichen Abholung vor ihren Häu-
sern ab, insgesamt mehr als 7,5 Ton-
nen. Aus Sicherheitsgründen veran-
lasste die Polizei die umgehende Ab-
fuhr der Abfälle. Die Einsätzen für
Entsorgung und Reinigung am Sonna-
bend und Montag kosteten zusätzlich
mehr als 2.500 Euro.
Das Abfallamt verweist auf die gelten-
den Regelungen zur Sperrmüllent-
sorgung: Die privaten Haushalte kön-
nen zwei Kubikmeter Sperrmüll für 20
Euro vom Haus abholen lassen oder
gebührenfrei selbst auf eine städti-
schen Wertstoffhof bringen. Mengen
über zwei Kubikmeter sind bei der
Wertstoffaufbereitung Dresden, Pirnaer
Landstraße selbst bzw. von einem
Containerdienst anzuliefern, Entsor-
gungsgebühr 104 Euro pro Tonne. Der
Abfallkalender enthält die Antragskarte
für die Abholung und weitere ausführ-
liche Informationen.
Die Stadt bittet die Bürger, derartige
Aushänge nicht zu befolgen aber das
Amt für Abfallwirtschaft und Stadt-
reinigung (Telefon 4 88 96 33) oder
die Stadtreinigung Dresden (Telefon
4 45 51 16) umgehend zu informieren.

Hallo P|A|R|T|N|E|R

Laufstrecke: Einheimische und
Touristen machten Platz

 Vo rm Ku l tu rpa las t . Vo rm Ku l tu rpa las t . Vo rm Ku l tu rpa las t . Vo rm Ku l tu rpa las t . Vo rm Ku l tu rpa las t .  Wo sich sonst
Einheimische und Touristen tummeln, die
Stadt besichtigen, einkaufen oder einfach
bummeln, bestimmten letzten Sonnabend
die Teilnehmer des 15. Dresdner Citylaufes
und natürlich die Zuschauer das Stadtbild.
Nicht die großen Namen im Laufsport präg-
ten das erste Massensportereignis in die-

sem Jahr, sondern die vielen, nur wenigen
Menschen bekannten Läuferinnen und Läu-
fer.  Vielleicht gehören zwei von ihnen ja
irgendwann zu den Großen: Sandra
Kretzschmar (4. von links) vom TSV Dres-
den mit der Start-Nummer 2050 und Marcus
Mäder (3. von links) vom TV Dresden mit
der Start-Nummer 2077. Foto: Geyer

Bilder aus St. Petersburg und Ar-Bilder aus St. Petersburg und Ar-Bilder aus St. Petersburg und Ar-Bilder aus St. Petersburg und Ar-Bilder aus St. Petersburg und Ar-
changelsk. changelsk. changelsk. changelsk. changelsk. Noch vom 29. bis 31. März,
10 bis 18 Uhr ist die Ausstellung „spu-
ren der russischen avantgarde“ beim
Deutsch-Russischen Kulturinstitut,
Zittauer Straße 29 zu sehen.

Frühlingsfest 2005
auf der Vogelwiese
Das diesjährige Frühlingsfest fällt nicht
ins Wasser. Es kann am Ostersonna-
bend auf dem früheren Volksfestgel-
ände am Käthe-Kollwitz-Ufer („Vogel-
wiese“) starten. Darauf einigten sich
Stadt und Schaustellerverband, nach-
dem bereits seit Anfang der Woche in-
tensiv nach einer Lösung gesucht wur-
de.
Die Stadt macht auch den schlammi-
gen Platz mit Hilfe von Schotter über-
haupt erst nutzbar. Um finanzielle Ver-
luste für die Schausteller auszuglei-
chen, bietet der Vertrag zwischen Stadt
und Schaustellerverband außerdem
die Möglichkeit, das Frühlingsfest um
zwei bis drei Tage zu verlängern.
Der Standort-Lösung vorausgegangen
war am 20. März ein Hilferuf des
Schaustellerverbandes, ihn bei der
Suche nach einem Interimsstandort
wegen der Überflutung des Platzes
Pieschener Allee zu unterstützen.
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Landesbehörde stellt Managementplan für
Prießnitzgrund auf
Grundstückeigentümer und Nutzer werden um Unterstützung gebeten

Aktuelle
Bodenwertkarte
für Sanierungsgebiet
Plauen
Der städtische Gutachterausschuss für
die Ermittlung von Grundstückswerten
hat die Anfangswerte für das förmlich
festgelegte Sanierungsgebiet Dresden-
Plauen zum 1. Januar 2005 fortge-
schrieben.
Interessierte können beim Stadtpla-
nungsamt, Zimmer 0015, Telefon (03
51) 4 88 36 50 und in der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses, Zim-
mer 1100, Telefon (03 51) 4 88 40 38
in die aktuelle Bodenrichtwertkarte
einsehen und Auskunft erhalten.
Sie kann für 10 Euro beim Städtischen
Vermessungsamt, Hamburger Straße
19, Zimmer 1074/1076 (1. Etage) er-
worben werden. Hier sind auch der
demnächst erscheinende aktuelle
Grundstücksmarktbericht für Dresden
sowie die Anfangswertkarten für neun
weitere Sanierungsgebiete erhältlich.
In förmlich festgelegten Sanierungs-
gebieten muss die Gemeinde nach Bau-
gesetzbuch bestimmte Vorhaben und
Rechtsgeschäfte, zum Beispiel die Ver-
äußerung von Grundstücken, geneh-
migen. Grundlage sind spezielle Boden-
werte.

Stadtrechtsbroschüre in aktueller Auflage erschienen
Bürgerinformation zu den Anliegerpflichten

Paragrafen hilft, sich selbst richtig zu
verhalten und, wenn nötig, anderen
mit sachlichen Argumenten zu begeg-
nen.
Die Broschüre erscheint in achter ak-
tualisierter Auflage. Es wurden 25.000
Exemplare gedruckt, die rund 3.700
Euro (etwa 15 Cent je Stück) kosteten.
Jenen, die eine umfassendere Über-
sicht benötigen, bietet die Stadt zusätz-
lich das Handbuch „Stadtrecht” an.
Die Loseblattsammlung mit fortlaufen-
den Ergänzungen enthält alle kommu-
nalen Satzungen, Verordnungen, Ent-
geltregelungen und Richtlinien.
Sie kostet 10,48 Euro komplett; Ergän-
zungslieferungen werden mit 4 Cent je
Seite zuzüglich Versandkosten berech-
net.
Das Handbuch ist vom Hauptamt zu
beziehen, erreichbar über Telefonnum-
mer 4 88 31 73, Telefax 4 88 29 43
oder E-Mail hauptamt@dresden.de

Der Freistaat Sachsen hat der Europä-
ischen Kommission auf Grundlage der
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie den
Prießnitzgrund zur Aufnahme ins Eu-
ropäische Netz „Natura 2000“ gemel-
det.
Für Teile der Dresdner Heide, der Neu-
stadt und Weißig entsteht ein Mana-
gementplan zur Sicherung der Er-
haltungsziele.
Die Mitarbeiter der beauftragten Pla-

nungsbüros müssen für Kartierungen
bis voraussichtlich Oktober 2005 die
betreffenden Grundstücke betreten. Die
Eigentümer und Nutzer werden gebe-
ten, sie zu unterstützen und erforder-
liche Auskünfte zu gewähren.
Der Entwurf des Managementplanes
wird ihnen und allen Interessierten im
Herbst 2005 bei einer öffentlichen Ver-
anstaltung vorgestellt. Der Termin steht
noch nicht fest.

Weitere Informationen:
■ Regierungspräsidium Dresden, Um-
weltfachbereich Radebeul, Referat Na-
turschutz/Landschaftspflege,
Telefon (03 51) 8 35 45 54,
E-Mail: Sabine.Steinert@rpdd.sach-
sen.de
■ Landeshauptstadt Dresden,
Untere Naturschutzbehörde,
Telefon (03 51) 4 88 94 15/6 241,
E-Mail: umwelt.recht@dresden.de.

Volkshochschule
im Rathaus
Die Dresdner Volkshochschule lädt für
den 6. April, 18 bis 21 Uhr zum 30. Rat-
hausgespräch mit einem Bürgermeis-
ter ins Rathaus Dr.-Külz-Ring 19, 2. Eta-
ge, Zimmer 12. ein. Verwaltungsbür-
germeister Winfried Lehmann beant-
wortet Fragen zu Schulen und Kinder-
einrichtungen.
Interessierte sollten sich wenn möglich
für diese gebührenfreie Veranstaltung
unter der Telefon (03 51) 2 54 40 32/52
anmelden. Seit 1990 beantwortet ein
Bürgermeister in jedem Volkshoch-
schul-Semester aktuelle Fragen.

Die Bürgerbroschüre zum Stadtrecht
ist aktualisiert. Unter dem Titel „In Ord-

nung! Stadtrecht für jedermann” liegt
sie nach Ostern (ab Dienstag, 29.
März) in den Informationsstellen der
Rathäuser, Ortsämter, Ortschaften und
in den Dresdner Bürgerbüros kosten-
frei aus.
Das kleine Heft mit der Polizeiverord-
nung, der Straßenreinigungssatzung
und der Winterdienst-Anliegersatzung
informiert über Ordnungsregelungen
und Anliegerpflichten.
Wann kann die Bohrmaschine rattern?
Zu welchen Zeiten dürfen Flaschen in
die Wertstoffcontainer geworfen wer-
den? Wer muss vor der Haustür keh-
ren oder Schnee schieben? Ist das
Autowaschen am Straßenrand erlaubt?
Dürfen Hunde auf Kinderspielplätze?
Wo gilt für sie Leinenzwang? Ist das
Füttern von Tauben gestattet? Muss ein
Lagerfeuer genehmigt werden?
Solche und noch mehr Fragen finden
hier eine Antwort. Die Kenntnis der

Letzte Eisdisco
Zum Ende der Eislaufsaison findet die
letzte Eisdisco am Sonnabend, 26. März
von 19.30 bis 21.30 Uhr in der Eis-
sporthalle statt.
Für das öffentliche Laufen kann die
Eissporthalle dann noch einmal am
Sonntag, 27. März von 11.00 bis 13.00
Uhr und am Mittwoch, den 30. März
2005 von 21.00 bis 23.00 Uhr genutzt
werden.

Anzeige

 Bekanntes Titelbild. Bekanntes Titelbild. Bekanntes Titelbild. Bekanntes Titelbild. Bekanntes Titelbild. Die 8. (aktualisier-
te) Auflage der Stadtrechtsbroschüre
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Wirtschaftsausschuss
tagt
Tagesordnung der Sitzung des Aus-
schusses für Wirtschaftsförderung am
24. März, 16 Uhr Dr.-Külz-Ring 19, 3.
Etage Zimmer 13:
VOL-Leistungen
■ Unterhalts-, Grund- und Glasrei-
nigung für die kommunalen Schulen
der Landeshauptstadt Dresden:
Los 1: Mittelschule Weixdorf, Alte
Dresdner Straße 22, 01108 Dresden
Los 2: Schule für Hörgeschädigte
„Johann-Friedrich-Jenke-Schule“, Ma-
xim-Gorki-Straße 4, 01127 Dresden
Los 3: 41. Grundschule, Hauptmann-
straße 15, 01139 Dresden
Los 4: Bertholt-Brecht-Gymnasium
Dresden, Lortzingerstraße 1, 01307
Dresden
VOB-Vergaben
■ Sprachheilschule Fischhausstraße
12b, 01099 Dresden, Sanierung des
Schulgebäudes:
Los 6: Fliesenleger/Beton/Werkstein/
Sanitärwände
Los 7: Maler/Beschilderung/(Feuerlö-
scher)
Los 8: Bodenbelagsarbeiten
■ P + R – Anlage in Dresden-Kaditz
■ Grundhafter Ausbau Rayskistraße
von Reicker Straße bis einschließlich
Basteiplatz
■ Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Neubau operatives Zentrum Haus C
Los 8: Fenster, Glasfassaden, Sonnen-
schutzanlagen
■ Ökologisches Großprojekt Coschütz/
Gittersee, Endverwahrung Halde B.
Weitere Punkte sind nicht öffentlich.

Planungsausschuss
tagt
Der Planungsausschuss des Regiona-
len Planungsverbandes „Oberes Elbtal/
Osterzgebirge“ lädt für Montag, 4. Ap-
ril, 9.00 Uhr zur öffentlichen 111. Sit-
zung ins Dresdner Rathaus, Dr.-Külz-
Ring 19, 2. Etage, Beratungsraum 171
ein. Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Stellungnahmen des Regionalen
Planungsverbandes zu Planungsvor-
haben
3. Beratung zum 1. Entwurf für das
Leitbild des Regionalplanes
4. Beratung und Beschlussfassung zu
den Ergebnissen des Beteiligungs-
verfahrens zum Vorentwurf der Fort-
schreibung des Regionalplanes (§ 6
Abs.1 Sächs. LPlG)
5. Information zum Regionalen Ent-
wicklungskonzept
6. Bekanntgaben und Anfragen
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Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in der
Landeshauptstadt Dresden (Zweitwohnungssteuersatzung)
Vom 24. Februar 2005

Auf der Grundlage des § 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55), berichtigt am 25.
April 2003 (SächsGVBl. S. 159) und der
§§ 2 und 7 des Sächsischen Kommu-
nalabgabengesetzes (SächsKAG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.
August 2004 (SächsGVBl. S. 418) hat
der Stadtrat der Landeshauptstadt Dres-
den in seiner Sitzung am 24. Februar
2005 folgende Satzung beschlossen:

InhaltsverzeichnisInhaltsverzeichnisInhaltsverzeichnisInhaltsverzeichnisInhaltsverzeichnis
§  1 Steuergegenstand
§  2 Begriff der Zweitwohnung
§  3 Steuerpflicht
§  4 Bemessungsgrundlage
§  5 Steuersatz
§  6 Entstehung, Beginn und Ende der
Steuerpflicht, Fälligkeit
§  7 Festsetzung der Steuer, Rundung
§  8 Anzeigepflicht
§  9 Steuererklärung
§ 10 Ordnungswidrigkeiten
§ 11 Datenübermittlung von der Melde-
behörde
§ 12 In-Kraft-Treten

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
SteuergegenstandSteuergegenstandSteuergegenstandSteuergegenstandSteuergegenstand
Das Innehaben einer Zweitwohnung im
Gebiet der Landeshauptstadt Dresden
unterliegt der Zweitwohnungssteuer.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Begriff der ZweitwohnungBegriff der ZweitwohnungBegriff der ZweitwohnungBegriff der ZweitwohnungBegriff der Zweitwohnung
(1) Zweitwohnung im Sinne dieser Sat-
zung ist jede Wohnung, die ein Ein-
wohner/eine Einwohnerin als Neben-
wohnung gemäß § 12 Abs. 3 des Säch-
sischen Meldegesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 11. April
1997 (SächsGVBl. S. 377), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 4 des Gesetzes zur
Neufassung des Sächsischen Daten-
schutzgesetzes und zur Änderung an-
derer Gesetze vom 25. August 2003
(SächsGVBl. S. 330), neben seiner/ih-
rer Hauptwohnung für den eigenen
persönlichen Lebensbedarf oder den
persönlichen Lebensbedarf der Famili-
enmitglieder in der Landeshauptstadt
Dresden innehat. Eine Wohnung ver-
liert die Eigenschaft einer Zweitwoh-
nung nicht dadurch, dass ihr Inhaber/
ihre Inhaberin sie zeitweilig zu ande-
ren als den vorgenannten Zwecken
nutzt.

 (2) Wohnung im Sinne dieser Satzung
ist jede Gesamtheit von Räumen, die
zum Wohnen und Schlafen benutzt
wird und den Anforderungen aus § 48
der Sächsischen Bauordnung in der
Neufassung vom 28. Mai 2004 (Sächs-
GVBl. S. 200) genügt.
(3) Nutzen mehrere Personen, die nicht
zu einer Familie gehören, gemein-
schaftlich eine Wohnung, so gilt als
Zweitwohnung der auf diejenigen Per-
sonen entfallende Wohnungsanteil,
denen die Wohnung als Nebenwoh-
nung im Sinne des Meldegesetzes
dient.
Für die Berechnung des Wohnungs-
anteils ist die Fläche der gemeinschaft-
lich genutzten Räume den an der Ge-
meinschaft beteiligten Personen zu glei-
chen Teilen zuzurechnen. Dem Anteil
an der Fläche der gemeinschaftlich
genutzten Räume ist die Fläche der von
dem Nutzungsberechtigten allein ge-
nutzten Räume hinzuzufügen.
(4) Keine Zweitwohnungen im Sinne
dieser Satzung sind
a) Wohnungen, die von freien Trägern
der Wohlfahrtspflege aus therapeuti-
schen Gründen entgeltlich oder unent-
geltlich zur Verfügung gestellt werden.
b) Wohnungen, die von Trägern der
öffentlichen und der freien Jugendhil-
fe entgeltlich oder unentgeltlich zur Ver-
fügung gestel l t  werden und Er-
ziehungszwecken dienen.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
SteuerpflichtSteuerpflichtSteuerpflichtSteuerpflichtSteuerpflicht
(1) Steuerpflichtig ist der Inhaber/die
Inhaberin der Wohnung, dessen/deren
melderechtliche Verhältnisse die Beur-
teilung der Wohnung als Zweitwoh-
nung bewirken. Als Inhaber/Inhaberin
einer Zweitwohnung gilt die Person,
der die Verfügungsbefugnis über die
Wohnung als Eigentümer/Eigentümerin
oder Mieter/Mieterin oder als sonstige
dauernutzungsberechtigte Person zu-
steht. Dies gilt auch bei unentgeltlicher
Nutzung.
(2) Sind mehrere Personen gemein-
schaftlich Inhaber einer Zweitwohnung,
so sind sie Gesamtschuldner gemäß
§ 44 der Abgabenordnung.
(3) Steuerpflichtig im Sinne dieser Sat-
zung sind nicht Feriengäste als Mieter/
Mieterinnen von Ferienhäusern, Woh-
nungen oder Zimmern, soweit die
Nutzungsdauer unter einem Monat
liegt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
BemessungsgrundlageBemessungsgrundlageBemessungsgrundlageBemessungsgrundlageBemessungsgrundlage
(1) Die Steuer bemisst sich nach der
aufgrund des Mietvertrages im Besteu-
erungszeitraum gemäß § 6 Abs. 1 ge-
schuldeten Nettokaltmiete. Als im Be-
steuerungszeitraum geschuldete Netto-
kaltmiete ist die für den ersten vollen
Monat des Besteuerungszeitraumes
geschuldete Nettokaltmiete multipliziert
mit der Zahl der in den Besteuerungs-
zeitraum fallenden Monate anzusetzen.
(2) Statt des Betrages nach Absatz 1
gilt als jährliche Nettokaltmiete für sol-
che Wohnungen, die eigengenutzt,
ungenutzt, zum vorübergehenden Ge-
brauch unentgeltlich oder unterhalb
der ortsüblichen Miete überlassen sind,
die übliche Miete. Die übliche Miete wird
in Anlehnung an die Nettokaltmiete ge-
schätzt, die für die Räume gleicher oder
ähnlicher Art, Lage und Ausstattung
regelmäßig gezahlt wird.
(3) Die bei der Schätzung der üblichen
Miete maßgebliche Wohnfläche ist im
Zweifelsfall die sich nach der Wohn-
flächenverordnung vom 25. November
2003 (BGBl. I S. 2346) ergebende
Wohnfläche.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
SteuersatzSteuersatzSteuersatzSteuersatzSteuersatz
Die Steuer beträgt 10 v. H. der Bemes-
sungsgrundlage.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Entstehung, Beginn und Ende derEntstehung, Beginn und Ende derEntstehung, Beginn und Ende derEntstehung, Beginn und Ende derEntstehung, Beginn und Ende der
Steuerpflicht, FälligkeitSteuerpflicht, FälligkeitSteuerpflicht, FälligkeitSteuerpflicht, FälligkeitSteuerpflicht, Fälligkeit
(1) Die Steuer wird als Jahressteuer
erhoben. Besteuerungszeitraum ist das
Kalenderjahr. Besteht die Steuerpflicht
nicht während des gesamten Kalender-
jahres, ist Besteuerungszeitraum der
Teil des Kalenderjahres, in dem die Steu-
erpflicht besteht.
(2) Die Steuerschuld für ein Kalender-
jahr entsteht am 1. Januar des Jahres,
für das die Steuer festzusetzen ist.
Wird eine Wohnung erst nach dem 1.
Januar in Besitz genommen, entsteht
die Steuerschuld am ersten Tag des
folgenden Kalendermonats.
(3) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf
des Kalendermonats, in dem der Steu-
erschuldner/die Steuerschuldnerin die
Wohnung aufgibt oder die Vorausset-
zungen für die Annahme einer Zweit-
wohnung entfallen.
(4) Die Steuer wird zu je einem Viertel
ihres Jahresbeitrages am 15. Februar,

15. Mai, 15. August und 15. Novem-
ber fällig. Nachzahlungen werden in-
nerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe des Bescheides fällig. Besteht die
Steuerpflicht nicht  während des ge-
samten Jahres, wird die Steuer am 15.
Februar, 15. Mai, 15. August und 15.
November jeweils in Höhe eines Teilbe-
trages fällig, der sich bei einer Division
der auf den Besteuerungszeitraum ent-
fallenden Steuer durch die Zahl der
Monate, in denen die Steuerpflicht be-
stand, und einer anschließenden Mul-
tiplikation mit der Anzahl der Monate,
in denen die Steuerpflicht im jeweili-
gen Quartal bestand, ergibt.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
FFFFFestsetzung der Steuerestsetzung der Steuerestsetzung der Steuerestsetzung der Steuerestsetzung der Steuer,,,,, Rundung Rundung Rundung Rundung Rundung
(1) Die Landeshauptstadt Dresden setzt
die Steuer durch Bescheid fest. In dem
Bescheid kann bestimmt werden, dass
er auch für künftige Zeitabschnitte gilt,
solange sich die Bemessungsgrund-
lagen und der Steuerbetrag nicht än-
dern.
(2) Die Steuer ist auf volle Euro abzu-
runden. Ergibt sich ein nicht durch
zwölf teilbarer Betrag, so ist die Steuer
auf den nächstniedrigen durch zwölf
teilbaren Betrag abzurunden.

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
AnzeigepflichtAnzeigepflichtAnzeigepflichtAnzeigepflichtAnzeigepflicht
(1) Wer bei In-Kraft-Treten dieser Sat-
zung eine Zweitwohnung innehat, hat
dies der Landeshauptstadt Dresden
innerhalb einer Woche anzuzeigen.
(2) Wer im Erhebungsgebiet Inhaber/
Inhaberin einer Zweitwohnung wird
oder eine Zweitwohnung aufgibt, hat
dies der Landeshauptstadt Dresden
innerhalb einer Woche anzuzeigen.
(3) Die Anmeldung oder Abmeldung
von Personen nach dem Sächsischen
Meldegesetz gilt als Anzeige im Sinne
dieser Vorschrift.
(4) Änderungen der Nettokaltmiete sind
der Landeshauptstadt Dresden inner-
halb eines Monats anzuzeigen. Sie wer-
den bei der Steuerveranlagung vom
folgenden 1. Januar an berücksichtigt.

§ 9§ 9§ 9§ 9§ 9
SteuererklärungSteuererklärungSteuererklärungSteuererklärungSteuererklärung
(1) Der Steuerpflichtige/die Steuer-
pflichtige hat für das Jahr des Beginns
der Steuerpflicht eine Steuererklärung
nach amtlich vorgeschriebenem Vor-
druck abzugeben.  Seite 10
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 (2) Die Angaben sind auf Aufforderung
durch geeignete Unterlagen, insbeson-
dere durch Mietverträge und Miet-
änderungsverträge, die die Nettokalt-
miete berühren, nachzuweisen.
(3) Unbeschadet der sich aus Absatz 1
ergebenden Verpflichtung kann die
Landeshauptstadt Dresden jeden zur
Abgabe einer Steuererklärung auffor-
dern, der in der Landeshauptstadt
Dresden mit Nebenwohnung gemeldet
ist oder ohne mit Nebenwohnung ge-
meldet zu sein eine meldepflichtige Ne-
benwohnung im Sinne des Sächsischen
Meldegesetzes innehat.

§ 10§ 10§ 10§ 10§ 10
OrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig nach § 6 Abs. 2
Nr. 2 des Sächsischen Kommunalabga-
bengesetzes handelt, wer
a) seinen Meldepflichten nach § 8 Abs.
1, 2 oder 4 dieser Satzung nicht oder
nicht rechtzeitig nachkommt,
b) trotz Aufforderung seiner Steuer-
erklärungspflicht nach § 9 Abs. 1 oder
3 dieser Satzung nicht nachkommt,
c) trotz Aufforderung nach § 9 Abs. 2
keine Unterlagen, insbesondere Miet-
verträge und Mietänderungsverträge,
die die Nettokaltmiete berühren, zum
Nachweis seiner Angaben vorlegt.
(2) Gemäß § 6 Abs. 3 des Sächsischen
Kommunalabgabengesetzes kann die

Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbu-
ße bis zu 10.000,00 EUR geahndet
werden.

§ 11§ 11§ 11§ 11§ 11
Datenübermittlung von der Melde-Datenübermittlung von der Melde-Datenübermittlung von der Melde-Datenübermittlung von der Melde-Datenübermittlung von der Melde-
behördebehördebehördebehördebehörde
(1) Die Meldebehörde übermittelt der
Steuerbehörde zur Sicherung des
gleichmäßigen Vollzugs der Zweitwoh-
nungssteuersatzung bei Einzug eines
Einwohners/einer Einwohnerin, der/die
sich mit Nebenwohnung meldet, ge-
mäß § 29 Abs. 1 des Sächsischen Me-
ldegesetzes die folgenden personen-
bezogenen Daten des Einwohners/der
Einwohnerin:
■ Familiennamen,
■ Vornamen unter Kennzeichnung
des Rufnamens,
■ frühere Namen,
■ Doktorgrad,
■ Ordensnamen/Künstlernamen,
■ Tag der Geburt,
■ Geschlecht,
■ gesetzliche Vertreter
(Vor- und Familiennamen, Doktorgrad,
Anschrift, Tag der Geburt),
■ Anschrift der Nebenwohnung,
■ Tag des Einzugs,
■ Anschrift der Hauptwohnung,
■ Auskunftssperren.
Zu den Anschriftendaten gehören fol-
gende Angaben: Postleitzahl, Ort, Stra-
ße, Hausnummer, Hausnummernzu-

satz, Wohnungsnummer, Adresszu-
satz, gegebenenfalls Ortsteil der Haupt-
und Nebenwohnung.
Bei Auszug, Tod, Namensänderung,
Änderung beziehungsweise nachträg-
lichem bekannt werden der Anschrift
der Hauptwohnung oder Einrichtung
einer Auskunftssperre werden die Ver-
änderungen übermittel t .  Wird die
Haupt- oder alleinige Wohnung zur
Nebenwohnung, gilt dies als Einzug;
wird die Nebenwohnung zur Haupt-
oder alleinigen Wohnung, gilt dies als
Auszug. Eine Datenübermittlung findet
auch dann statt, wenn die Anmeldung
von Nebenwohnungen nachgeholt
wird.
(2) Die Meldebehörde übermittelt der
Steuerbehörde unabhängig von der
regelmäßigen Datenübermittlung die in
Absatz 1 genannten Daten derjenigen
Einwohner und Einwohnerinnen, die
im Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens die-
ser Satzung in der Landeshauptstadt
Dresden bereits mit Nebenwohnung
gemeldet sind.

§ 12§ 12§ 12§ 12§ 12
In-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-TIn-Kraft-Tretenretenretenretenreten
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2006
in Kraft.

Dresden, 2. März 2005

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 191 Dresden-Neustadt Nr. 18, Liststraße/Harkortstraße
– Vorstellung der Planung und frühzeitige öffentliche Auslegung –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 16.
November 1999 nach § 2 Absatz 1
Baugesetzbuch (BauGB in der bis 19. Ju-
li 2004 geltenden Fassung) mit Be-
schluss-Nr. 229-SB-1999 die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 191,
Dresden-Neustadt Nr. 18, Liststraße/
Harkortstraße, beschlossen.
Der Bebauungsplan verfolgt das Ziel,
dem städtebaulichen Raum entlang der
Großenhainer Straße und der Harkort-
straße mit einer mehrgeschossigen und
geschlossenen Bebauung eine zusam-
menhängende bauliche Fassung zu
geben. Des Weiteren soll die Wohn-
nutzung entlang der Liststraße gesi-
chert und eine verträgliche Nutzungs-
mischung von Wohnen und Gewerbe
geschaffen werden. Ein öffentlicher
Platz soll entlang der Großenhainer Stra-
ße unter Berücksichtigung des Erhal-
tes und der Entwicklung des vorhan-
denen Baumbestandes entstehen.

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4
SächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemO
Sollte diese Satzung unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften
zu Stande gekommen sein, gilt sie ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widerspro-
chen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung  begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach vorstehender
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
RoßbergRoßbergRoßbergRoßbergRoßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches ist im oben stehenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt.
Maßgebend ist die zeichnerische Dar-

stellung im Maßstab 1 : 500. Die Öf-
fentlichkeit wird nach § 3 Absatz 1 Satz
1 BauGB (in der seit 20. Juli 2004 gül-
tigen Fassung) über die Neuordnung

des Gebietes sowie über die voraus-
sichtlichen Auswirkungen der Planung
in einer öffentlichen Erörterung am
Dienstag, 12. April 2005, 18 Uhr Dienstag, 12. April 2005, 18 Uhr Dienstag, 12. April 2005, 18 Uhr Dienstag, 12. April 2005, 18 Uhr Dienstag, 12. April 2005, 18 Uhr im
Rahmen der Ortsbeiratssitzung im Rat-
haus Pieschen, Bürgersaal, Bürger-
straße 63, 01127 Dresden, unterrich-
tet.
Im Rahmen der Vorstellung wird der
Öffentlichkeit Gelegenheit gegeben, sich
über die allgemeinen Ziele und Zwecke
der Planung und die künftige Bebau-
ung des Gebietes zu informieren, sie
zu erörtern sowie Stellungnahmen vor-
zubringen.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes
Nr. 191 liegt darüber hinaus mit seiner
Begründung vom 4. Apri l  b is ein-vom 4. Apri l  b is ein-vom 4. Apri l  b is ein-vom 4. Apri l  b is ein-vom 4. Apri l  b is ein-
schließlich 4. Mai 2005 schließlich 4. Mai 2005 schließlich 4. Mai 2005 schließlich 4. Mai 2005 schließlich 4. Mai 2005 in der Stadt-
verwaltung der Landeshauptstadt Dres-
den, Foyer des Technischen Rathau-
ses, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, während folgender Sprech-
zeiten aus:

 Seite 9
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Montag, Freitag 9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 9.00–18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Während der frühzeitigen öffentlichen
Auslegung hat jedermann die Möglich-
keit, Einsicht in den Vorentwurf des
Bebauungsplanes zu nehmen und Stel-
lungnahmen schriftlich beim Stadt-
planungsamt der Landeshauptstadt
Dresden, Postfach 12 00 20, 01001
Dresden, abzugeben oder während der
Sprechzeiten im Stadtplanungsamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Zimmer 2004 (2. Obergeschoss), zur
Niederschrift vorzubringen.
Stellungnahmen, die nicht während der
Auslegungsfrist abgegeben werden,
können bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben (§ 3 Absatz 2 Satz 2 Halbsatz 2
BauGB in der seit 20. Juli 2004 gülti-
gen Fassung).
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur
Information in der Internetpräsentation
der Landeshauptstadt Dresden unter
www.dresden.de, Bereich „Stadtent-
wicklung und Umwelt, Aktuelle Offen-
lagen“ einsehbar.

Dresden, 10. März 2005

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Allgemeinverfügung Nr. T 01/05

Teileinziehung einer öffentlichen Straße
nach § 8 SächsStrG
Die Nutzung     des Abschnittes der Wil- Wil- Wil- Wil- Wil-
helm-Franke-Straße helm-Franke-Straße helm-Franke-Straße helm-Franke-Straße helm-Franke-Straße von der Spitz-
wegstraße bis zur Einmündung der
Straße “Am Pfaffenberg”     wird gemäß
§ 8 des Sächsischen Straßengesetzes
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl S. 93) mit Wirkung vom
auf die Bekanntgabe folgenden Tag     auf
den öffentlichen Fahrverkehr durch
Fahrzeuge, deren tatsächliches Gewicht
7,5 t7,5 t7,5 t7,5 t7,5 t nicht überschreitet, straßenrecht-
lich beschränkt. Fahrzeuge mit Son-
derrechten nach § 35 StVO und Busse
im Linienverkehr sind von dieser Teil-
einziehung ausgenommen. Die Be-
schränkung der Benutzungsart ist aus
folgendem Grund notwendig:
Um dem weiteren Verfall der bautech-
nisch gefährdeten und zum Teil bereits
geschädigten Straße entgegen zu wir-
ken und die tatsächliche Verkehr-
sbelastung dem Zustand der Straße
anzupassen, wird der Verkehr auf der
beschriebenen Straße durch die Fahr-
zeuggewichtsbeschränkung für die
betreffenden Fahrzeuge unterbunden.
Die Landeshauptstadt Dresden hat die

Absicht der Teileinziehung des oben
aufgeführten Straßenraumes am 2. De-
zember 2004 öffentlich bekannt gege-
ben. Die Teileinziehungsverfügung wur-
de unter Abwägung aller eingegange-
ner Hinweise und Einwände getroffen.
Die Pläne mit der Darstellung von Lage
und Ausdehnung der von der Teilein-
ziehung betroffenen Straße liegen ab
dem auf die Bekanntgabe folgenden
Tag für die Dauer eines Monats bei der
Landeshauptstadt Dresden, Straßen-
und Tiefbauamt, Sachgebiet Straßen-
verwaltung, Technisches Rathaus, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden, Zim-
mer 3095, während der Sprechzeiten für
jedermann öffentlich zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Landeshauptstadt
Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rathaus,
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden).
gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-gez. Koettnitz, Leiter des Straßen-
und Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtesund Tiefbauamtes

Ortsbeirat Neustadt
tagt
Die Neuordnung der städtischen Bä-
der steht auf der Tagesordnung der
Sitzung des Ortsbeirates Neustadt am
Mittwoch, 30. März, 17.30 Uhr Hoyers-
werdaer Straße 3 (Eingang Glacisstra-
ße 6). Die weiteren Themen: Aufgaben
der Jugendhilfe, Rechtsextremismus
und Fremdenfeindlichkeit. Die Dresd-
nerinnen und Dresdner sind eingela-
den.

Dienstausweise
ungültig
Wegen Verlust bzw. Diebstahl werden
ab sofort  die Dienstausweise der
Landeshauptstadt Dresden mit folgen-
den Nummern für kraftlos erklärt:
00485 und 02931.

Ausschreibung von
Ausbildungsplätzen
Das GrünflächenamtGrünflächenamtGrünflächenamtGrünflächenamtGrünflächenamt im Geschäftsbe-
reich Wirtschaft schreibt für das Jahrfür das Jahrfür das Jahrfür das Jahrfür das Jahr
20052005200520052005 folgende Ausbildungsplätze aus:
Gärtnerin/GärtnerGärtnerin/GärtnerGärtnerin/GärtnerGärtnerin/GärtnerGärtnerin/Gärtner
Chiffre: AF 6705Chiffre: AF 6705Chiffre: AF 6705Chiffre: AF 6705Chiffre: AF 6705
Tätigkeiten: Bauen und Pflegen von
Parkanlagen, Spiel-, Sport- und Frei-
zeitanlagen, Begrünung von Gewerbe-
gebieten, Straßen- und Autobahn-
trassen, Rekultivierung und Renaturie-
ren , Biotopgestaltung und -pflege
Erwartet werden gute schulische Leis-
tungen, keine gesundheitlichen Ein-
schränkungen, Kontaktfähigkeit und
gute Umgangsformen
Voraussetzung: Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn: 1. August 2005
Bewerbungen mit Chiffre-Nr.,  Bewer-
bungsschreiben, Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigter Kopie des letzten Jahres-
zeugnisses und des aktuellen Halbjahr-
zeugnisses sowie Beurteilung des
Schülerpraktikums sind bis 15. April15. April15. April15. April15. April
20052005200520052005 zu richten an: Landeshauptstadt
Dresden, Grünflächenamt, Personalan-
gelegenheiten, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden.
Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung vorrangig berücksichtigt.
Rückfragen: Telefon 4 88 71 34/35

Aktuelles

Anzeige
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Ausschreibungen für Leistungen (VOL)
a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Wirtschaft, Grünflächenamt,
Sachgebiet Straßenbaumpflege, 01001
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4887060, Fax: 4887003

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Birnen und Äpfel im HartreifezustandBirnen und Äpfel im HartreifezustandBirnen und Äpfel im HartreifezustandBirnen und Äpfel im HartreifezustandBirnen und Äpfel im Hartreifezustand
vor Obstfall abernten,vor Obstfall abernten,vor Obstfall abernten,vor Obstfall abernten,vor Obstfall abernten,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.....
8034/058034/058034/058034/058034/05

d) Dresden, 01067 Stadtgebiet  Dresden
e)e)e)e)e) Los I 388 Bäume Stadtgebiet Süd/Los I 388 Bäume Stadtgebiet Süd/Los I 388 Bäume Stadtgebiet Süd/Los I 388 Bäume Stadtgebiet Süd/Los I 388 Bäume Stadtgebiet Süd/

Ost,Ost,Ost,Ost,Ost, Los II 140 Bäume StadtgebietLos II 140 Bäume StadtgebietLos II 140 Bäume StadtgebietLos II 140 Bäume StadtgebietLos II 140 Bäume Stadtgebiet
Nord/Ost, Los III 372 Bäume Stadt-Nord/Ost, Los III 372 Bäume Stadt-Nord/Ost, Los III 372 Bäume Stadt-Nord/Ost, Los III 372 Bäume Stadt-Nord/Ost, Los III 372 Bäume Stadt-
gebiet Nord/Westgebiet Nord/Westgebiet Nord/Westgebiet Nord/Westgebiet Nord/West

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Ein-
reichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose;
Vergabe der Lose an verschiedene Bie-
ter: ja;
Zusätzliche Angaben: maximal 1 Los
pro Firma

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: I–III/ 8034/05:trag: I–III/ 8034/05:trag: I–III/ 8034/05:trag: I–III/ 8034/05:trag: I–III/ 8034/05:
Beginn: 23.05.2005Beginn: 23.05.2005Beginn: 23.05.2005Beginn: 23.05.2005Beginn: 23.05.2005
Ende: 30.09.2005;Ende: 30.09.2005;Ende: 30.09.2005;Ende: 30.09.2005;Ende: 30.09.2005;
Ausführungsfristen bei losweise Verga-
be: Los I/8034/05: Beginn: 23. 05. 2005,
Ende: 30. 09. 2005; Los II/8034/05: Be-
ginn: 23. 05.2005, Ende: 30. 09. 2005;
Los III /8034/05: Beginn: 23. 05. 2005,
Ende: 30. 09. 2005;
Zusätzliche Angaben: „mit der Mög-
lichkeit der 2-maligen Verlängerung um
1 Jahr“

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.: (0351)
2044370, Fax: 2044 366, E-Mail:
bjaenicke@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 31.03.2005, Digital einseh-
bar: ja, Internetabrufbar unter: www.sa-
xoprint.de

j) Vervielfältigungskosten je Los:
Los I/8034/05: 4,22 EUR; Los II/8034/
05: 4,20 EUR; Los III /8034/05: 4,20
EUR; Zahlungsweise: Verrechnungs-
scheck;
Zahlungseinzelheiten: Bankeinzug: Mit
der schriftlichen Abforderung wird der
Firma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
to, BLZ, Kreditinstitut, Ort, Datum und
Unterschrift des Zahlungspflichtigen
oder Scheck. Erstattung: nein; Zah-
lungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 22.04.2005Einreichungsfrist: 22.04.2005Einreichungsfrist: 22.04.2005Einreichungsfrist: 22.04.2005Einreichungsfrist: 22.04.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Bauvergaben, Briefkasten im
Kellergeschoss (bei persönlicher Abga-
be), Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:

(0351) 4883784, Fax: 4883773
m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
An gebote:
Bei Gesamtvergabe Los I - III/ 8034/05:
22. 4.2005, 10.00 Uhr; Los I/8034/05:
22. 4.2005, 10.00 Uhr; Los II/8034/05:
22. 4.2005, 10.00 Uhr; Los III /8034/
05: 22. 4. 2005, 10.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge.

q) gemäß Verdingungsunterlagen
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a bis f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
- eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmen
- Lieferantenverzeichnis (ULV) der
Auftragsberatungsstelle Sachsen e .V.
(ABSt) vorlegen kann oder
- mit aktuellen Angaben zur Firmen-
bonität im Zentralen Vergabebüro der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.
- Einzelnachweise sind auf Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 20.05.200520.05.200520.05.200520.05.200520.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Neben-

angebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOB, VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Grünflächenamt Dres-
den - Sachgebiet Straßenbaumpflege,
Bodenbacher Straße 38, Herr Löbel,
Tel.: (0351) 4887060, Fax: (0351)
4887003

a) Anschrift, der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen

und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, SG VOL-Vergaben, Hambur-
ger Straße 19, 01067 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4883692, Fax: 4883693, E-Mail :
vergabebuero-vol@dresden.de;
Anschrift, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle: Landeshauptstadt Dresden,
Eigenbetrieb IT-Dienstleistungen, Dr.-
Külz-Ring-19, 01067 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4882299, Fax: 4882481, E-Mail :
dzeiler@dresden.de;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Ref. 33/34 - Gewerberecht,
Preisprüfung, VOL, VOB, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 825-3412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-Leistungen - Beschränkte Ausschrei-
bung mit Öffentlichembung mit Öffentlichembung mit Öffentlichembung mit Öffentlichembung mit Öffentlichem
TTTTTeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerbeilnahmewettbewerb

c)c)c)c)c) Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/018/05; 02.2/018/05; 02.2/018/05; 02.2/018/05; 02.2/018/05;
Lieferung, Montage und Inbetriebnah-
me sowie Demontage von 3COM-
Netzwerkkomponenten der Landes-
hauptstadt Dresden im Ortsamt Altstadt
und Erstellung eines Konzeptes zur Kon-
solidierung des Netzwerkes für den
Eigenbetrieb IT-Dienstleistungen der
Landeshauptstadt Dresden;
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: Lieferung, Montage und Inbe-
triebnahme sowie Demontage von
3COM-Netzwerkkomponenten der
Landeshauptstadt Dresden im Ortsamt
Altstadt;
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Erstellung eines Konzeptes zur
Konsolidierung des Netzwerkes für den
Eigenbetrieb IT-Dienstleistungen der
Landeshauptstadt Dresden;
Ausführungsort: 01067 Dresden;
Sonstige Angaben:
Los 1: Landeshauptstadt Dresden, Orts-
amt Altstadt, Theaterstraße 11, 01067
Dresden;
Los 2: Landeshauptstadt Dresden,
Eigenbetrieb IT-Dienstleistung, Dr.-Külz-
Ring 19, 01067 Dresden;
Zuschlagskriterien: Funktionalität, Preis

d) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: ja;

Zusätzliche Angaben: Angebote kön-
nen auch für beide Lose abgegeben
werden

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /02.2/018/05:trag: /02.2/018/05:trag: /02.2/018/05:trag: /02.2/018/05:trag: /02.2/018/05:
Beginn: 29.07.2005Beginn: 29.07.2005Beginn: 29.07.2005Beginn: 29.07.2005Beginn: 29.07.2005
Ende: 19.08.2005Ende: 19.08.2005Ende: 19.08.2005Ende: 19.08.2005Ende: 19.08.2005

f)f)f)f)f) 08.04.200508.04.200508.04.200508.04.200508.04.2005
g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-

bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 488 3692, Fax: 4883693, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden.de;
LV nur einsehbar unter www.aus-
schreibungs-abc.de

h)h)h)h)h) 18.04.200518.04.200518.04.200518.04.200518.04.2005
i) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat;
Gewerbegenehmigung;
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister nach
Maßgabe der Rechtsvorschriften des
Ursprungs- oder Herkunftslandes des
Unternehmens;
Nachweis einer entsprechenden Be-
rufshaftpflichtversicherungsdeckung;
Nachweis der Berufsgenossenschaft;
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmern
ausgeführten Aufträgen;
Referenzen, Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die
mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind (Auftraggeber, An-
sprechpartner);
Angaben über das dem Unternehmer
für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehende Per-
sonal und Ausrüstung;
Beschreibung, Prospekte und/oder Fo-
tografien der zu erbringenden Leistung;
Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer auch
eine gültige Bescheinigung des ULV der
Auftragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt Sachsen) übergeben werden

k) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-
be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27)

Anzeige
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a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.: (0351) 4883821, Fax:
4883804, E-Mail: hochbauamt@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Brandschutztechnische ErtüchtigungBrandschutztechnische ErtüchtigungBrandschutztechnische ErtüchtigungBrandschutztechnische ErtüchtigungBrandschutztechnische Ertüchtigung
des Schulgebäudes und Errichtung ei-des Schulgebäudes und Errichtung ei-des Schulgebäudes und Errichtung ei-des Schulgebäudes und Errichtung ei-des Schulgebäudes und Errichtung ei-
nes Ergänzungsbaus -nes Ergänzungsbaus -nes Ergänzungsbaus -nes Ergänzungsbaus -nes Ergänzungsbaus -
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0010/05 0010/05 0010/05 0010/05 0010/05

d) Grundschule Cossebaude, Bahnhofstr.
5, 01462 Dresden

e)e)e)e)e) Los 07 - Metallbau- und Schlosser-Los 07 - Metallbau- und Schlosser-Los 07 - Metallbau- und Schlosser-Los 07 - Metallbau- und Schlosser-Los 07 - Metallbau- und Schlosser-
arbeiten:arbeiten:arbeiten:arbeiten:arbeiten: 1 St. Stahltreppe, 2-läufig,
gerade, m. Blechstufen und Stahl-
geländer, Handlauf Holz/Edelstahl; 19
St. Stahl-Kragelemente an Deckenrand
(l = 1,20 m, verzinkt, pulverbeschich-
tet); 32 m² Alu-Fassadenrost; 8 St.
Stahl-Rohrrahmen-Türen, RS bzw.
T30-RS, bis 1,70 x 3,15 m, mit
Feststellanlage; 23 St. Außenraffstores
Alu, Lamellen 100/0,5 mm, bis 3 x 2,5
m, mit Spannkonsol und Führungsseil;
Zur Ausführung dieses Loses wird der
Große Eignungsnachweis nach DIN
18800-7 benötigt.
Los 09 - Los 09 - Los 09 - Los 09 - Los 09 - TTTTTrockenbauarbeiten:rockenbauarbeiten:rockenbauarbeiten:rockenbauarbeiten:rockenbauarbeiten: 80 m²
Montagewand 100 mm GKB; 110 m²
Installationsvorsatzschale, raumhoch 2
x 12,5 mm GKBI; 215 m² Unterhang-
decke, einfach beplankt; 395 m²
Akustikdecke GK-Lochplatten, 15,5
Lochanteil, 20 mm Dämmung; 60 St.
Aussparungen Einbauleuchten;
Los 10 - Estricharbeiten:Los 10 - Estricharbeiten:Los 10 - Estricharbeiten:Los 10 - Estricharbeiten:Los 10 - Estricharbeiten: 800 m² Ab-
dichtung gegen Boden-/Baufeuchte;
460 m² Wärmedämmung PSP 035, 50-
80 mm; 363 m² Trittschalldämmung PS
22/20 mm; 460 m² Zementestrich ZE
20, ZE 30, 50-65 mm; 340 m² Heize-
strich ZE 30-S80H64; 44 m kunst-
harzmod. Zementestrich;
Los 11 - Tischlerarbeiten:Los 11 - Tischlerarbeiten:Los 11 - Tischlerarbeiten:Los 11 - Tischlerarbeiten:Los 11 - Tischlerarbeiten: 14 St.
Innentüren, kunststoffbeschichtet, mit
Stahlzargen, tw. Oberlicht, bis 1 x 3 m;
9 St. Innentüren T30/RS, kunststoff-
besch., mit Stahlzargen, mit OL, bis
1,08 x 3 m; 6 St. GS-Obertürschließer
mit Freilaufeinstellung u. elektrohydr.
Feststellanlage; 18 m² mobile Trenn-
wandanlage mit Schlupftür, 6 ver-
schiebbare Elemente; 120 m² Furnier-
sperrholz-Decke, abgehängt mit Däm-
mung u. Schattenfuge;
Los 12 - Fliesenarbeiten:Los 12 - Fliesenarbeiten:Los 12 - Fliesenarbeiten:Los 12 - Fliesenarbeiten:Los 12 - Fliesenarbeiten: 280 m²
Wandfliesen, weiß 20/20, Dünnbett; 115
m² Bodenfliesen, grau 20/20, Dünnbett;
160 m Abdichtungsanschlüsse; 110 m²
Streichisolierung für Böden;
Los 13 - Maler- und Lackierarbeiten:Los 13 - Maler- und Lackierarbeiten:Los 13 - Maler- und Lackierarbeiten:Los 13 - Maler- und Lackierarbeiten:Los 13 - Maler- und Lackierarbeiten:
1160 m² Dispersionsbeschichtung Wän-
de aus Putz/GK, wasch-/scheuer-
beständig, inkl. Grundierung; 740 m²
Dispersionsbeschichtung Decken aus
GK, wasch-/scheuerbeständig, inkl.
Grundierung; 25 St. Lackierung Stahl-
zargen;
Los  14  -  Bodenbe lagsarbe i ten/Los  14  -  Bodenbe lagsarbe i ten/Los  14  -  Bodenbe lagsarbe i ten/Los  14  -  Bodenbe lagsarbe i ten/Los  14  -  Bodenbe lagsarbe i ten/
Gebäudereinigung:Gebäudereinigung:Gebäudereinigung:Gebäudereinigung:Gebäudereinigung: 350 m² Kautschuk-
belag, genoppt, inkl. Untergrundvor-

bereitung; 245 m² Kautschukbelag,
Hammerschlag, inkl. Untergrundvor-
bereitung; 280 m Kautschuk-Sockel-
leiste; 95 m² Hochkant-Lamellen-Par-
kett inkl. schleifen und ölen; 1230 m²
Bau-, Grund- und Feinreinigung; 450 m²
Glasfassade reinigen;

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Ein-
reichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser
Ve rgabe :  07 /0010 /05 :  Beg inn :Ve rgabe :  07 /0010 /05 :  Beg inn :Ve rgabe :  07 /0010 /05 :  Beg inn :Ve rgabe :  07 /0010 /05 :  Beg inn :Ve rgabe :  07 /0010 /05 :  Beg inn :
13.06.2005, Ende: 02.12.2005; 09/13.06.2005, Ende: 02.12.2005; 09/13.06.2005, Ende: 02.12.2005; 09/13.06.2005, Ende: 02.12.2005; 09/13.06.2005, Ende: 02.12.2005; 09/
0010 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,0010 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,0010 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,0010 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,0010 /05 :  Beg inn :  25 .07 .2005 ,
Ende:  21.10.2005;  10/0010/05:Ende:  21.10.2005;  10/0010/05:Ende:  21.10.2005;  10/0010/05:Ende:  21.10.2005;  10/0010/05:Ende:  21.10.2005;  10/0010/05:
Beg inn :  24 .08 .2005 ,  Ende :Beg inn :  24 .08 .2005 ,  Ende :Beg inn :  24 .08 .2005 ,  Ende :Beg inn :  24 .08 .2005 ,  Ende :Beg inn :  24 .08 .2005 ,  Ende :
23.09.2005; 11/0010/05: Beginn:23.09.2005; 11/0010/05: Beginn:23.09.2005; 11/0010/05: Beginn:23.09.2005; 11/0010/05: Beginn:23.09.2005; 11/0010/05: Beginn:
04.08.2005, Ende: 02.12.2005; 12/04.08.2005, Ende: 02.12.2005; 12/04.08.2005, Ende: 02.12.2005; 12/04.08.2005, Ende: 02.12.2005; 12/04.08.2005, Ende: 02.12.2005; 12/
0010 /05 :  Beg inn :  12 .10 .2005 ,0010 /05 :  Beg inn :  12 .10 .2005 ,0010 /05 :  Beg inn :  12 .10 .2005 ,0010 /05 :  Beg inn :  12 .10 .2005 ,0010 /05 :  Beg inn :  12 .10 .2005 ,
Ende:  22.11.2005;  13/0010/05:Ende:  22.11.2005;  13/0010/05:Ende:  22.11.2005;  13/0010/05:Ende:  22.11.2005;  13/0010/05:Ende:  22.11.2005;  13/0010/05:
Beg inn :  12 .10 .2005 ,  Ende :Beg inn :  12 .10 .2005 ,  Ende :Beg inn :  12 .10 .2005 ,  Ende :Beg inn :  12 .10 .2005 ,  Ende :Beg inn :  12 .10 .2005 ,  Ende :
13.12.2005; 14/0010/05: Beginn:13.12.2005; 14/0010/05: Beginn:13.12.2005; 14/0010/05: Beginn:13.12.2005; 14/0010/05: Beginn:13.12.2005; 14/0010/05: Beginn:
02.11.2005, Ende: 20.01.200502.11.2005, Ende: 20.01.200502.11.2005, Ende: 20.01.200502.11.2005, Ende: 20.01.200502.11.2005, Ende: 20.01.2005

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Straße 23—27, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, Email: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
31.03.2005;
vor persönlicher Abholung ist telefoni-
sche Rücksprache notwendig;
Digital einsehbar und abrufbar: ja, un-
ter www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los:
07/0010/05: 20,85 EUR; 09/0010/05:
19,10 EUR; 10/0010/05: 16,82 EUR;
11/0010/05: 18,85 EUR; 12/0010/05:
16,57 EUR; 13/0010/05: 17,07 EUR;
14/0010/05: 17,85 EUR für die Papier-
form.
Bei Vorliegen einer GAEB-Datei wird
diese ohne Zusatzkosten automatisch
mitgeliefert. Zahlungsweise: als Fax-
anforderung mit Einzahlungsbeleg (Fax:
0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: #/0010/
05, Postbank Leipzig, Konto-Nr.:
0156600907, BLZ: 86010090 ODER
gegen Verrechnungsscheck, ebenfalls
ausgestellt auf die SDV AG (BEACHTE:
für Bewerber aus dem Ausland jeweils
zzgl. Auslandsporto).
Für den Download der Vergabeunter-
lagen unter www.ausschreibungs-
abc.de (Informationen zum Download
unter Tel.-Nr.: 0351/4203-188) je Los:
07/0010/05: 10,43 EUR; 09/0010/05:

9,55 EUR; 10/0010/05: 8,41 EUR; 11/
0010/05: 9,43 EUR; 12/0010/05: 8,29
EUR; 13/0010/05: 8,54 EUR; 14/0010/
05: 8,79 EUR;
Zahlungsweise: per Lastschriftein-
zugsermächtigung.
Der Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 21.04.2005Einreichungsfrist: 21.04.2005Einreichungsfrist: 21.04.2005Einreichungsfrist: 21.04.2005Einreichungsfrist: 21.04.2005
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 4883775, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit der Er-
öffnung der Angebote: Los 07/0010/
05: 21.04.2005, 9.30 Uhr; Los 09/
0010/05: 21.04.2005, 10.00 Uhr; Los
10/0010/05: 21.04.2005, 10.30 Uhr;
Los 11/0010/05: 21.04.2005, 11.00
Uhr; Los 12/0010/05: 21.04.2005,
13.00 Uhr ;  Los 13/0010/05:
21.04.2005, 13.30 Uhr; Los 14/0010/
05: 21.04.2005, 14.00 Uhr

p) für Los 07 - Los 14: Mängelansprüche-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der Ab-
rechnungssumme einschließlich der
Nachträge (bei Abrechnungssummen >
25.000,00 EUR)

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
- eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e.V. (ABSt) vorle-
gen kann oder - mit aktuellen Angaben
zur Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Einzelnachweise sind nach
Anforderung einzureichen.
zu Los 07 - Zur Ausführung dieses Lo-
ses wird der Große Eignungsnachweis
nach DIN 18800-7 benötigt.

t)t)t)t)t) 31.05.200531.05.200531.05.200531.05.200531.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig

v) Regierungspräsidium Dresden, Referat
33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB,
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Hochbauamt Herr
Fritsche, Tel.: (0351) 4883871; Archi-
tekturbüro AG Zimmermann, Frau
Brüllke, Tel.: (0351) 476151

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Liegen-
schaftsamt vertreten durch das
Hochbauamt, Herrn Hofmann,
Postfach 120020, 01001 Dresden,
Deutschland, Tel.-Nr.: (0049-351)
4883820, Fax: 4883817, E-Mail:
Hochbauamt@Dresden.de

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Archit-
ekturbüro Meier-Scupin & Partner,
Frau Laus, Landwehrstr. 37, 80336
München, Deutschland, Tel.-Nr.:
(089 ) 54491913, Fax: 54491955,
E-Mail: v.laus&msundp.de

I.4) Teilnahmeanträge sind an folgen-
de Anschrift zu schicken: Landes-
hauptstadt Dresden, Zentrales
Vergabebüro, Frau Fiedler, PF
120020, 01001 Dresden, Deutsch-
land, Tel.-Nr.: (0049-351) 4883771

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber: Fest-durch den Auftraggeber: Fest-durch den Auftraggeber: Fest-durch den Auftraggeber: Fest-durch den Auftraggeber: Fest-
spielhaus Hellerau,spielhaus Hellerau,spielhaus Hellerau,spielhaus Hellerau,spielhaus Hellerau,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0005/05 0005/05 0005/05 0005/05 0005/05

II .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Los 26 - Putzrestau-Auftrags: Los 26 - Putzrestau-Auftrags: Los 26 - Putzrestau-Auftrags: Los 26 - Putzrestau-Auftrags: Los 26 - Putzrestau-
rierungrierungrierungrierungrierung
- Gegenstand der Leistungen ist
die Restaurierung und Instandset-
zung historischer Putzfassungen
aus der Erbauungszeit des Gebäu-
des 1911/1912 sowie aus der Zeit
des grundlegenden Umbaus in den
Jahren 1938/1939. Die Putze
beider Bauphasen sind einlagige
Kalkmörtelputze der MG I mit Di-
cken von 0,5 cm bis 1,0 cm, für
die Sieblinien und Bindemittel-
analysen vorliegen. Im Zuge der
Arbeiten sind Instandsetzungen
und Neuverputze mit Kalkmörtel-
putz, Mischungsverhältnis und
Kornband nach Analyseergebnis,
als Kellenglattputze von Hand
auszuführen und oberflächen-
identisch an Altputzflächen an-
zugleichen.
Insgesamt sind auszuführen: ca.
6.600 m² Untersuchung auf Trag-
fähigkeit, Auswahl schadhafter
Flächen, Schadenskartierung an
Wänden ca. 700 m² Untersuchung
auf Tragfähigkeit, Auswahl schad-
hafter Flächen, Schadenskartie-
rung an Decken ca. 7.400 m² Alt-
putzflächen reinigen ca. 170 m²

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB)

Anzeige
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Putzergänzungen in Kleinflächen
an Wänden ca. 50 m² Putzergän-
zungen in Kleinflächen an Decken
ca. 1.450 m² Putzinstandsetzun-
gen an Wänden ca. 400 m² Putz-
instandsetzungen an Decken ca.
3.700 m² Neuverputz an Wänden
ca. 260 m² Neuverputz an Decken

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01109 Dresden, Karl-Liebknecht-
Str. 56; NUTS-Code: 0005/05

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 452123009;
45212320-5; 45212350-4;

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja. Angebote
sind möglich für: ein Los

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-
nativvorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II.1.6.

I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 12.07.2005 und/oderBeginn: 12.07.2005 und/oderBeginn: 12.07.2005 und/oderBeginn: 12.07.2005 und/oderBeginn: 12.07.2005 und/oder
Ende: 17.02.2006Ende: 17.02.2006Ende: 17.02.2006Ende: 17.02.2006Ende: 17.02.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Mängelansprüchebürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Abrechnungssumme einschließ-
lich der Nachträge

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: Zahlungsbedingun-
gen gemäß Verdingungsunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen,
Lieferanten und Dienstleistern, an
die der Auftrag vergeben wird,
haben muss: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforde-
rungen erfüllt:
Der Bieter hat zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
Buchst. a bis g VOB/A. Die Forde-
rung entfällt, wenn der Bieter eine
Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Liefe-
rantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.
V. (ABSt.) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben zur Firmen-
bonität im Zentralen Vergabebüro
der Landeshauptstadt Dresden
erfasst ist. Einzelnachweise sind
nach Anforderung einzureichen.

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit
- geforderte Nachweise: an denk-
malgeschützten Gebäuden mit
Beschreibung der ausgeführten
Leitungen und dem finanziellen

Leistungsumfang
- Nachweis von Kenntnissen und
Erfahrungen in historischen Putz-
techniken u. Putzmaterialien, i. d.
R. durch Bescheinigungen v. öf-
fentlichen Auftraggebern oder
Denkmalschutzbehörden über
ausgeführte Arbeiten an histori-
schen Putzfassungen.
Nachweis von Referenzen bei In-
standsetzung, Sanierung und Re-
staurierung von denkmalgeschüt-
zten Gebäuden
- Nachweis v. Ref. bei der Sub-
stanz schonenden Instandsetzung,
Ergänzung und Restaurierung his-
torischer Putzfassaden.

IV.1) Verfahrensart: Nichtoffenes Ver-
fahren

IV.1.3.2) Andere frühere Bekanntmachun-
gen: /S -45212300.9
Vom: 28.07.2004

IV.1.4) Zahl der Unternehmen, die zur An-
gebotsabgabe aufgefordert wer-
den sollen: Mindestens: 4/höchs-
tens: 8

IV.2) Zuschlagskriterien: Das wirt-
schaftlich günstigste Angebot
aufgrund der in den Unterlagen
genannten Kriterien.

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen
Auftraggeber:
Vergabe - Nr.: 0005/05

IV.3.2) Zahlungsbedingungen und -wei-
se: entspr. VOB/B

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der

Teilnahmeanträge: 01.04.2005
oder 15 Tage nach Versendung der
Bekanntmachung

IVIVIVIVIV.3.4).3.4).3.4).3.4).3.4) Voraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt derVoraussichtlicher Zeitpunkt der
Versendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zurVersendung der Aufforderung zur
Angebotsabgabe an ausgewähl-Angebotsabgabe an ausgewähl-Angebotsabgabe an ausgewähl-Angebotsabgabe an ausgewähl-Angebotsabgabe an ausgewähl-
te Bewerber: 26.04.2005te Bewerber: 26.04.2005te Bewerber: 26.04.2005te Bewerber: 26.04.2005te Bewerber: 26.04.2005

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teilnah-
meanträge verwendet werden
können: Deutsch

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IVIVIVIVIV.3.7.2)Zeitpunkt und Ort:.3.7.2)Zeitpunkt und Ort:.3.7.2)Zeitpunkt und Ort:.3.7.2)Zeitpunkt und Ort:.3.7.2)Zeitpunkt und Ort: Da Da Da Da Datum:tum:tum:tum:tum:
18.05.2005,18.05.2005,18.05.2005,18.05.2005,18.05.2005, Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: 13.00  13.00  13.00  13.00  13.00 UhrUhrUhrUhrUhr,,,,,
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Dresden, Dresden, Dresden, Dresden, Dresden,     TTTTTechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Raechnisches Rat-t-t-t-t-
haus, Hamburger Straße 19,haus, Hamburger Straße 19,haus, Hamburger Straße 19,haus, Hamburger Straße 19,haus, Hamburger Straße 19,
Raum 046, KellergeschossRaum 046, KellergeschossRaum 046, KellergeschossRaum 046, KellergeschossRaum 046, Kellergeschoss

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird:
nein

VI.4) Sonstige Informationen: Nach-
prüfungsbehörde:
Vergabekammer des Freistaates
Sachsen beim Regierungsprä-
sidium Leipzig, Braustraße 2,
04107 Leipzig, Tel.: (0341) 9770
Fax: 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 16.03.2005

Anzeige
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EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abt.
Bau/Invest, Frau Sonntag, Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
01067 Dresden, Friedrichstr. 41,
BRD, Tel.-Nr.: (0351) 4804011,
Fax: 4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1

I.3) Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: sie-
he I.1

I.4) Angebote sind an folgende An-
schrift zu schicken: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Finanzen und Liegenschaf-
ten, Zentrales Vergabebüro,
Sachgebiet Bauvergabe, 01001
Dresden, BRD, Tel.-Nr.: (0351)
4883771, Fax: 4883773; Angebote
bei persönlicher Abgabe: Zentrales
Vergabebüro, Bauvergaben Ham-
burger Str. 19, 01067 Dresden, Brief-
kasten im Kellergeschoss.
Nachprüfungsstelle: Regierungs-
präsidium Dresden Referat 34,
Preisprüfung VOB, VOL Postfach
100653, 01067 Dresden, Tel.:
(0351) 8253400, Fax: 8259999;
Nachprüfungsbehörde: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen
beim Regierungspräsidium Leipzig,
Braustr. 2, 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770 Fax: 9773099

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:durch den Auftraggeber:
VVVVVerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nrerg.- Nr. :. :. :. :. : 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05 0013/05
Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-Neubau Zentralbau Haus C, Ope-
ratives Zentrum, 5-geschos-ratives Zentrum, 5-geschos-ratives Zentrum, 5-geschos-ratives Zentrum, 5-geschos-ratives Zentrum, 5-geschos-
siges Klinikgebäude, 2fach un-siges Klinikgebäude, 2fach un-siges Klinikgebäude, 2fach un-siges Klinikgebäude, 2fach un-siges Klinikgebäude, 2fach un-
t e r ke l l e r t  m i t  Dach-Hub-t e rke l l e r t  m i t  Dach-Hub-t e rke l l e r t  m i t  Dach-Hub-t e rke l l e r t  m i t  Dach-Hub-t e rke l l e r t  m i t  Dach-Hub-
schrauberlandeplatz in Stahl-schrauberlandeplatz in Stahl-schrauberlandeplatz in Stahl-schrauberlandeplatz in Stahl-schrauberlandeplatz in Stahl-
beton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweisebeton-Skelettbauweise

II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des
Auftrags: Los 20 - Klimakältean-
lagen Komplette Kälteerzeu-
gungs- u. Verteilungsanlage,
Gesamtkälteleistung 1.100 kW
aufgeteilt in Absorbtionskälte-
anlage (Fernwärmeanschluss
heizungsseitig), Kompressions-
kälteanlage und freie Kühlung,
einschließlich Druckhaltung, 2 of-
fene Kühltürme mit je 1.100 kW
Rückkühlleistung Verteilnetz für
RLT-Anlagen sowie für Umluftkühl-
geräte ca. 2.650 m Stahlleitung
DN 25 bis DN 300 einschließlich
Isolierung mit Weichschaum bzw.
Schaumglas, teilweise Blech-
Ummantelung 15 Stück Nass-/
Trockenläuferpumpen DN 80-200

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01067 Dresden, Gelände des Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-
nativvorschläge berücksichtigt: ja;
Nebenangebote Änderungen sind
nur mit Abgabe eines Haupt-
gebotes zulässig.

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II. 1.6.

I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oder
Ende: 22.12.2006Ende: 22.12.2006Ende: 22.12.2006Ende: 22.12.2006Ende: 22.12.2006

III.1.1) geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Auftragssumme und Bürgschaft
für Mängelansprüche in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Vergabeunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieter-
gemeinschaft von Bauunter-
nehmen, Lieferanten und Dienst-
leistern, an die der Auftrag ver-
geben wird, haben muss: ge-
samtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforde-
rungen erfüllt: Der Bieter hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g VOB/ A.
Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer-
u. Lieferantenverzeichnis (ULV) der
Auftragsberatungsstelle Sachsen
e.V. (ABSt.) vorlegen kann oder
mit aktuellen Angaben zur Fir-
menbonität im Zentralen Vergabe-
büro der LHD erfasst ist.  Einzeln-
achweise sind nach Aufforderung
einzureichen.

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se:

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: /S - Vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien: Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot
aufgrund der in den Unterlagen
genannten Kriterien.

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: Vergabe- Nr.: 0013/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: Erhältlich
bis: 05.04.2005, Kosten: 20,00
EUR, Zahlungsbedingungen und -
weise: Verrechnungsscheck (bit-
te ohne Datum) Empfänger: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Städtisches Klinikum, Abt. Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden. Der Verrechnungsscheck
ist der Anforderung der Verdin-

gungsunterlagen beizulegen. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt.

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der  Angebote :  25 .04.2005,der  Angebote :  25 .04.2005,der  Angebote :  25 .04.2005,der  Angebote :  25 .04.2005,der  Angebote :  25 .04.2005,
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teilnah-
meanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: Bis
22.06.200522.06.200522.06.200522.06.200522.06.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:
Datum: 25.04.2005, Uhrzeit: 9.30
Uhr, Ort: Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, Kellergeschoss 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 16.03.2005

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffentlichen Auftraggebers: Lan-
deshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden- Friedrichstadt, Abt.
Bau/ Invest, Frau Sonntag, Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
01067 Dresden, Friedrichstr. 41,
BRD, Tel.: (0351) 4804011, Fax:
4804009

I.2) Nähere Auskünfte sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja. Krankenhaus Dresden-Fried-
richstadt, Abt. Bau/ Invest, Frau
Sonntag, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden, BRD, Tel.: (0351) 4804011

I.3) Vergabeunterlagen sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: siehe I.1:
ja. Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Soziales, Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abt.
Bau/Invest, Frau Sonntag, Fried-
richstr. 41, 01067 Dresden, BRD,
Tel.: (0351) 4804011, Fax: 4804009

I.4) Angebote sind an folgende An-
schrift zu schicken:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabe-
büro, Sachgebiet Bauvergabe,
01001 Dresden, BRD, Tel.: (0351)
4883771, Fax: 4883773

I.5) Art des öffentlichen Auftragge-
bers: Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.4) Rahmenvertrag: nein
I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t ragesBeze ichnung des Auf t rages

durch den Auftraggeber: Verg.-durch den Auftraggeber: Verg.-durch den Auftraggeber: Verg.-durch den Auftraggeber: Verg.-durch den Auftraggeber: Verg.-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0013/05 Neubau Zentralbau 0013/05 Neubau Zentralbau 0013/05 Neubau Zentralbau 0013/05 Neubau Zentralbau 0013/05 Neubau Zentralbau
Haus C, Operatives Zentrum, 5-Haus C, Operatives Zentrum, 5-Haus C, Operatives Zentrum, 5-Haus C, Operatives Zentrum, 5-Haus C, Operatives Zentrum, 5-
geschossiges Klinikgebäude, 2-geschossiges Klinikgebäude, 2-geschossiges Klinikgebäude, 2-geschossiges Klinikgebäude, 2-geschossiges Klinikgebäude, 2-
fach unterkel ler t  mit  Dach-fach unterkel ler t  mit  Dach-fach unterkel ler t  mit  Dach-fach unterkel ler t  mit  Dach-fach unterkel ler t  mit  Dach-
Hubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i nHubsch raube r l andep la t z  i n

Stahlbeton- SkelettbauweiseStahlbeton- SkelettbauweiseStahlbeton- SkelettbauweiseStahlbeton- SkelettbauweiseStahlbeton- Skelettbauweise
I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6)I I .1.6) Beschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand desBeschreibung/Gegenstand des

Auftrags: Los 21 - Fernmelde-Auftrags: Los 21 - Fernmelde-Auftrags: Los 21 - Fernmelde-Auftrags: Los 21 - Fernmelde-Auftrags: Los 21 - Fernmelde-
und informationstechnische An-und informationstechnische An-und informationstechnische An-und informationstechnische An-und informationstechnische An-
lagen Lichtrufanlagelagen Lichtrufanlagelagen Lichtrufanlagelagen Lichtrufanlagelagen Lichtrufanlage
- 3 St. Datenmanagement- Pro-
zessoren - 34 St. Informations-
tableaus - 13 St. konzentrierte
Stat ionsabfragen - 185 St.
Zimmerterminals Uhrenanlage - 2
St. Impulsverstärker - 14 St. Ein-
bauuhren für OP - 9 St. Innen-
uhren einseitig rund bis Durchmes-
ser 50 cm - 26 St. Innenuhren
doppelseitig quadratisch - 10 St.
Innenuhren einseitig quadratisch
Fernseh-u. Antennenanlage - 10
St. Mehrbereichsverstärker - 85
St. Antennensteckdosen - 4.000
m Koaxialkabel - 100 St. Abzwei-
ger PSA- Funkanlage Erweiterung
des vorhandenen Systems ein-
schließlich der Senderüberwa-
chungszentrale - 7 St. UHF- Sen-
der 5W - 7 St. UHF-GS- Zentral-
empfänger - 6 St. UHF- Rund-
strahlantennen - 100 m strahlen-
des Koaxialkabel Schrankenan-
lage - 2 St. Schrankenanlagen -
1 St. Frei- Besetzt- Steuerung für
Anlieferung - 1 St. Lichtsignalan-
lage für einspurige Ein-/Ausfahrt
Rampe Sprechanlage bestehend
aus - 23 St. ana loge  Tür f re i -
sprechtelefone für innen und
außen - 1 St. Edelstahlstandsäule

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung
bzw. Dienstleistungserbringung:
01067 Dresden, Gelände des Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstr. 41

II.1.10) Werden Nebenangebote/Alter-
nativvorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he II. 1.6)

I I .3)I I .3)I I .3)I I .3)I I .3) Auftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen fürAuftragsdauer bzw. Fristen für
die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:die Durchführung des Auftrags:
Beginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oderBeginn: 13.07.2005 und/oder
Ende: 22.12.2006Ende: 22.12.2006Ende: 22.12.2006Ende: 22.12.2006Ende: 22.12.2006

III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 3 v. H. der
Auftragssumme und Bürgschaft
für Mängelansprüche in Höhe von
3 v. H. der Abrechnungssumme

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Ver-
weisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Vergabeunter-
lagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieter-
gemeinschaft von Bauunter-
nehmen, Lieferanten und Dienst-
leistern, an die der Auftrag ver-
geben wird, haben muss: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/
des Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beur-
teilung der Frage erforderlich sind,
ob dieser die wirtschaftlichen und
technischen Mindestanforde-
rungen erfüllt: Der Bieter hat zum
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Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 (1) Buchstaben a bis g VOB/
A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der
Eintragung in das Unternehmer-
u. Lieferantenverzeichnis (ULV)
der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e.V. (ABSt)

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: vorlegen kann oder mit aktu-
ellen Angaben zur Firmenbonität
im Zentralen Vergabebüro der LHD
erfasst ist. Einzelnachweise sind
nach Aufforderung einzureichen.
(noch zu Pkt. III.2.1)

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.3.1) Vorinformation zu demselben Auf-

trag: /S - Vom: 07.12.2004
IV.2) Zuschlagskriterien:  B) Das wirt-

schaftlich günstigste Angebot: ja,
bezüglich: B2) aufgrund der in den
Unterlagen genannten Kriterien:
ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: Vergabe- Nr.: 0013/05

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zu-
sätzlicher Unterlagen: Erhältlich
bis: 05.04.2005, Kosten: 15,00
EUR, Zahlungsbedingungen und -
weise: Verrechnungsscheck (bit-
te ohne Datum) Empfänger: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt
Städtisches Klinikum Abt. Bau/
Invest, Friedrichstr. 41, 01067
Dresden. Der Verrechnungsscheck
ist der Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen beizulegen. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die
Verdingungsunterlagen werden
nur versandt, wenn der Nachweis
über die Zahlung vorliegt.

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den EingangSchlusstermin für den Eingang
der  Angebote :  25 .04.2005;der  Angebote :  25 .04.2005;der  Angebote :  25 .04.2005;der  Angebote :  25 .04.2005;der  Angebote :  25 .04.2005;
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Tei-
lnahmeanträge verwendet werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6).3.6).3.6).3.6).3.6) Bindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: BisBindefrist des Angebots: Bis
22.06.200522.06.200522.06.200522.06.200522.06.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein
dürfen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

IV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:
Datum: 25.04.2005, 10.00 Uhr,
Ort: Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, Kellergeschoss 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwil-
lig: nein

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem
Vorhaben/Programm in Verbin-
dung, das mit Mitteln der EU-
Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: zu Pkt II.
1.10) gilt folgendes: „ Nebenan-
gebote Änderungen sind nur mit
Abgabe eines Hauptgebotes zu-
lässig“ Zu I.4) Angebote/Teil-
nahmeanträge bei persönlicher
Abgabe: Zentrales Vergabebüro,
Bauvergaben Hamburger Str. 19,

01067 Dresden, Briefkasten im
Kellergeschoss Nachprüfungs-
stelle: Regierungspräsidium Dres-
den Referat 34, Preisprüfung VOB,
VOL Postfach 10 06 53, 01067
Dresden Tel.: (0351) 8253400,
Fax: (0351) 8259999 Nachprü-
fungsbehörde: Vergabekammer
des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig,
Braustr. 2 04107 Leipzig, Tel.:
(0341) 9770, Fax: (0341) 9773099

VI.5) Datum der Versendung der Be-
kanntmachung: 16.03.2005

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Lärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau Nöthnitzer
Straße zwischen Hohe Straße undStraße zwischen Hohe Straße undStraße zwischen Hohe Straße undStraße zwischen Hohe Straße undStraße zwischen Hohe Straße und
BernhardstraßeBernhardstraßeBernhardstraßeBernhardstraßeBernhardstraße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5035/05, 5035/05, 5035/05, 5035/05, 5035/05, 01187 Dres-
den

e) Die vorgesehenen Arbeiten sollen in
Verbindung mit dem arbeitsmarkt-
politischen Instrument der Bundes-
agentur für Arbeit „Beschäftigung
schaffende Infrastruktur-Förderung“
(BSI) gemäß § 279 a Sozialgesetzbuch
III durchgeführt werden.
Für diese Leistungen können sich da-
her nur solche Unternehmen bewer-
ben, die bereit sind, für den Zeitraum
der Leistungserbringung von der Agen-
tur für Arbeit Dresden zugewiesene Ar-
beitnehmer befristet sozialversiche-
rungspflichtig einzustellen. Hinweise für
ausführende Unternehmen zu den Mo-
dalitäten bei BSI-Maßnahmen (279a
SGB III) sind in den Verdingungsunter-
lagen enthalten. Auskünfte zum Ein-
satz der von der Agentur für Arbeit zu-
gewiesenen Arbeitnehmer erteilt: DSA
GmbH Dresden, Herr Hirsch, Tel.: (0351)
2077533 bzw. 30; 1600 m³ Bodenaus-
hub; 3350 m² Verfestigung; 1250 m³
Tragschichtausbau; 1500 m³ Frost-
schutzschicht herstellen; 3350 m²
Asphalttrag- und Deckschicht; 1600 m²
Betonpflasterdecke; 800 m Natur-
bordsteine; 1300 m² Grabenaushub und
Verfüllung für Medienverlegung; 30 St.
Straßenabläufe einschließlich An-
schlussleitungen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5035/05:trag: /5035/05:trag: /5035/05:trag: /5035/05:trag: /5035/05:
Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,
Ende: 12.08.2005Ende: 12.08.2005Ende: 12.08.2005Ende: 12.08.2005Ende: 12.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen bis:
01.04.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5035/05: 21,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5035/05

k) Einreichungsfrist: 12.04.2005, 9.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: bei Gesamtvergabe Los/Angebote: bei Gesamtvergabe Los/Angebote: bei Gesamtvergabe Los/Angebote: bei Gesamtvergabe Los/Angebote: bei Gesamtvergabe Los/
5035/05: 12.04.2005, 9.30 Uhr5035/05: 12.04.2005, 9.30 Uhr5035/05: 12.04.2005, 9.30 Uhr5035/05: 12.04.2005, 9.30 Uhr5035/05: 12.04.2005, 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c, d,
e, f VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vor-
legen kann oder mit aktuellen Angaben
zur Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshauptstadt Dresden er-
fasst ist. Einzelnachweise sind nach An-
forderung einzureichen. Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (§ 150 Gewerbe-
ordnung)

t)t)t)t)t) 18.05.200518.05.200518.05.200518.05.200518.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tief-
bauamt, Frau Kramer, Tel.: (0351)
4881728

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
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und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax: 4
884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Lärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau Nöthnitzer
Straße zwStraße zwStraße zwStraße zwStraße zw..... Hohe Str Hohe Str Hohe Str Hohe Str Hohe Str..... und Bernhardstr und Bernhardstr und Bernhardstr und Bernhardstr und Bernhardstr.....
- Öffentliche Beleuchtung- Öffentliche Beleuchtung- Öffentliche Beleuchtung- Öffentliche Beleuchtung- Öffentliche Beleuchtung

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5036/05, 5036/05, 5036/05, 5036/05, 5036/05,     01187 Dres-
den

e) - 650 m Lieferung und Verlegung Erd-
kabel bis NYY-J 4x16 mm² einschließ-
lich Abdeckmaterial - 9 St. Lieferung
und Montage Ansatzleuchte SL 100 auf
konischen Peitschenmasten einschließ-
lich Korrosionsschutz - 6 St. Siche-
rungskästen für Lichtmaste - 9 St. De-
montage von Ansatzleuchten von Mas-
ten einschließlich Kabelübergangs- und
Sicherungskästen - 530 m Demontage
von Streckenkabel bis NAYY-J 4 x25
mm² - 1 psch. provisorische Straßen-
beleuchtung - Einmessung der Anlage

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5036/05:trag: /5036/05:trag: /5036/05:trag: /5036/05:trag: /5036/05:
Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,
Ende: 12.08.2005Ende: 12.08.2005Ende: 12.08.2005Ende: 12.08.2005Ende: 12.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
01.04.2005, Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5036/05: 5,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine ver-
bindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5036/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße

19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe LoAngebote: Bei Gesamtvergabe LoAngebote: Bei Gesamtvergabe LoAngebote: Bei Gesamtvergabe LoAngebote: Bei Gesamtvergabe Los/
5036/05: 12.04.2005, 10.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 18.05.200518.05.200518.05.200518.05.200518.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Leidhold, Telefon: (0351) 4889836

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ausbau OrtsverbindungsstrAusbau OrtsverbindungsstrAusbau OrtsverbindungsstrAusbau OrtsverbindungsstrAusbau Ortsverbindungsstr..... nach nach nach nach nach
Weißig >Am Sägewerk< zw. Nord-Weißig >Am Sägewerk< zw. Nord-Weißig >Am Sägewerk< zw. Nord-Weißig >Am Sägewerk< zw. Nord-Weißig >Am Sägewerk< zw. Nord-
weg u.weg u.weg u.weg u.weg u. Pillnitzer Str Pillnitzer Str Pillnitzer Str Pillnitzer Str Pillnitzer Str..... im OT Schön- im OT Schön- im OT Schön- im OT Schön- im OT Schön-
feldfeldfeldfeldfeld

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5091/05, 5091/05, 5091/05, 5091/05, 5091/05, 01328 Dres-
den

e) 6 475 m² Splittmastixasphalt; 6 475 m²
Asphaltbinder; 6 475 m² Asphalttrag-
schicht; 66 m² Betonpflaster; 75 m²
Natursteingroßpflaster; 490 m³ Ober-
boden liefern und andecken; 400 m
Granitbord; 60 m Tiefbord; 400 m²
Rasengitterplatten; 55 m Kabelgraben;
11 St. Straßenabläufe; 5 St. Schächte
DN 1000; 230 m Rohrleitung Steinzeug
DN 250; 24 St. Drainagekontrollschächte
DN 400; 3 000 m Sickerstrang

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen: nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /5091/05:trag: /5091/05:trag: /5091/05:trag: /5091/05:trag: /5091/05:
Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,Beginn: 30.05.2005,
Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005Ende: 30.08.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 01.04.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5091/05: 18,00 EUR; Zahl-
ungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet; Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt; Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5091/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,
11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straßenisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss19, 01067 Dresden, Kellergeschoss
Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /
5091/05: 12.04.2005, 11.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 2 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit Angaben zu machen gemäß § 8

Nr. 3 Abs. 1 Buchstaben a bis f VOB/A;
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis
(ULV) der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e. V. (ABSt) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben zur Firmenbonität im
Zentralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist; Einzeln-
achweise sind nach Anforderung nach-
zureichen; Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister (§ 150 Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 19.05.200519.05.200519.05.200519.05.200519.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tiefb-
auamt, Herr Lembke, Telefon: (0351)
44487336

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Schillingstraße zwischen PoststraßeSchillingstraße zwischen PoststraßeSchillingstraße zwischen PoststraßeSchillingstraße zwischen PoststraßeSchillingstraße zwischen Poststraße
und Tharandter Straßeund Tharandter Straßeund Tharandter Straßeund Tharandter Straßeund Tharandter Straße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5102/05, 5102/05, 5102/05, 5102/05, 5102/05,     01159 Dres-
den

e) 1600 m² Pflasterdecke aufnehmen - 495
m³ Boden lösen - 10 St. Straßenab-
läufe mit Anschlussleitungen erneuern
- 200 m Natursteinborde setzen - 420
m Gerinnestreifen 2-zeilig - 165 m³
Frostschutzschicht - 1410 m² Verfesti-
gung - 470 t Asphalttragschicht - 150 t
Asphaltbinder - 145 t Splittmastix-
asphalt - 85 m² Kleinpflasterdecke in
Aufmerksamkeitsfeldern herstellen - 90
m² Großpflasterdecke in Überfahrten
herstellen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag 5102/05: Beginn: 17.05.2005,trag 5102/05: Beginn: 17.05.2005,trag 5102/05: Beginn: 17.05.2005,trag 5102/05: Beginn: 17.05.2005,trag 5102/05: Beginn: 17.05.2005,

Anzeige
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Ende: 04.06.2005Ende: 04.06.2005Ende: 04.06.2005Ende: 04.06.2005Ende: 04.06.2005
i) Vergabeunterlagen sind bei folgender

Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351
) 4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
01.04.2005, digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme 5102/05: 14,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht er-
stattet. Die Verdingungsunterlagen
werden erst nach Vorliegen des Ver-
rechnungsschecks versandt. Der Be-
werber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben. Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5102/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben, bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: 5102/05: 12.04.2005, 10.30
Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn der
Bieter eine Bescheinigung der Eintra-
gung in das Unternehmer- und Liefer-
antenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt.)
vorlegen kann oder mit aktuellen Anga-
ben zur Firmenbonität im Zentralen
Vergabebüro der Landeshauptstadt Dres-
den erfasst ist. Einzelnachweise sind
nach Anforderung nachzureichen.

t)t)t)t)t) 04.05.200504.05.200504.05.200504.05.200504.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:

(0351) 8253412/13, Fax: 8259999; Aus-
künfte erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Hentzschel, Tel.: (0351) 4884328

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24,
Fax: 4884374, E-Mail: Imalik@dres-
den.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Frankenbergstraße zwischen Tha-Frankenbergstraße zwischen Tha-Frankenbergstraße zwischen Tha-Frankenbergstraße zwischen Tha-Frankenbergstraße zwischen Tha-
randter Straße und Zauckeroder Stra-randter Straße und Zauckeroder Stra-randter Straße und Zauckeroder Stra-randter Straße und Zauckeroder Stra-randter Straße und Zauckeroder Stra-
ßeßeßeßeße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5103/05, 5103/05, 5103/05, 5103/05, 5103/05,     01159 Dres-
den

e) 5 040 m³ Pflasterdecke aufnehmen; 1
145 m³ Boden lösen; 35 St. Straßen-
abläufe mit Anschlussleitungen erneu-
ern; 700 m Natursteinborde setzen; 1
400 Gerinnestreifen 2-zeilig; 375 m³
Frostschutzschicht; 4 425 m² Verfesti-
gung; 4 425 m² Asphalttragschicht; 4
425 m² Splittmastixasphalt; 310 m²
Kleinpflasterdecke in Aufmerksam-
keitsfeldern herstellen; 65 m² Groß-
pflasterdecke in Überfahrten herstel-
len

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5103/05:trag: /5103/05:trag: /5103/05:trag: /5103/05:trag: /5103/05:
Beginn: 17.05.2005,Beginn: 17.05.2005,Beginn: 17.05.2005,Beginn: 17.05.2005,Beginn: 17.05.2005,
Ende: 07.06.2005Ende: 07.06.2005Ende: 07.06.2005Ende: 07.06.2005Ende: 07.06.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 01.04.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5103/05: 15,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet; Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt; Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum gewünsch-
ten Postversand abzugeben; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5103/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  12 .04 .2005 ,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,

Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5103/05: 12.04.2005, 11.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 5 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 2 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchstaben a bis
f VOB/A; Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. (ABSt) vor-
legen kann oder mit aktuellen Angaben
zur Firmenbonität im Zentralen Vergabe-
büro der Landeshauptstadt Dresden er-
fasst ist; Einzelnachweise sind nach An-
forderung nachzureichen; Der Auszug aus
dem Gewerbezentralregister (§ 150 Ge-
werbeordnung) ist auf Verlangen vorzu-
legen

t)t)t)t)t) 04.05.200504.05.200504.05.200504.05.200504.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 8253412/13, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
amt, Frau Hentzschel, Telefon: (0351)
4884328

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Grünflächenamt,
01001 Dresden, Tel.: (0351) 4887148,
Fax: 4887103

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Straßenbaumpflanzung Adolfstraße/Straßenbaumpflanzung Adolfstraße/Straßenbaumpflanzung Adolfstraße/Straßenbaumpflanzung Adolfstraße/Straßenbaumpflanzung Adolfstraße/
Veteranenstraße,Veteranenstraße,Veteranenstraße,Veteranenstraße,Veteranenstraße,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 8037/05 8037/05 8037/05 8037/05 8037/05

d)d)d)d)d) Dresden, Adolfstraße/Veteranen-Dresden, Adolfstraße/Veteranen-Dresden, Adolfstraße/Veteranen-Dresden, Adolfstraße/Veteranen-Dresden, Adolfstraße/Veteranen-
straße, 01139 Dresdenstraße, 01139 Dresdenstraße, 01139 Dresdenstraße, 01139 Dresdenstraße, 01139 Dresden

e) Baustelleneinrichtung Rodungsarbeiten
- 3 St. Bäume fällen Bauvorbereitende
Maßnahmen - 33 m² Seifenpflaster
aufnehmen und lagern - 33 m² Beton-
pflaster aufnehmen und lagern - 65 m²
Schwarzdecke schneiden - 61 m²
Schwarzdecke aufbrechen und entsor-
gen Landschaftsgärtnerische Arbeiten
- 32 St. Bäume pflanzen einschließlich
Lieferung in vorbereitete Baumgruben
- Pflanzenverankerung, Baumbewäs-
serung und Lieferung und Einbau von
Schilfrohrmatten als Stammschutz
Straßenbauarbeiten - 64 m Granitbord
liefern und einbauen - 133 m Baum-

scheibeneinfassung als Einzeiler her-
stellen - 51 m² Luftkammerplatten als
Baumscheibenabdeckung verlegen - 8
m² Bitumendeckschicht herstellen
Fertigstellungspflege

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: 1/8037/05:trag: 1/8037/05:trag: 1/8037/05:trag: 1/8037/05:trag: 1/8037/05:
Beginn: 23.09.2005,Beginn: 23.09.2005,Beginn: 23.09.2005,Beginn: 23.09.2005,Beginn: 23.09.2005,
Ende: 28.10.2005Ende: 28.10.2005Ende: 28.10.2005Ende: 28.10.2005Ende: 28.10.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Tharandter Straße 23 - 27, 01010 Dres-
den, Tel . : (0351) 4921221, Fax:
4921200, E-Mail: bjaenicke@saxo-
print.de; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: Bis: 06.04.2005, Digital
einsehbar: ja, Internetabrufbar unter:
www.saxoprint.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 1/8037/05: 6,23 EUR;  Zah-
lungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  26 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .04 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .04 .2005 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Bauvergaben, Briefkasten im
Kellergeschoss (bei persönlicher Abga-
be), Hamburger Straße 19, 01167 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der

Angebote: Bei Gesamtvergabe Los 1/Angebote: Bei Gesamtvergabe Los 1/Angebote: Bei Gesamtvergabe Los 1/Angebote: Bei Gesamtvergabe Los 1/Angebote: Bei Gesamtvergabe Los 1/
8037/05: 26.04.2005, 10.00 Uhr8037/05: 26.04.2005, 10.00 Uhr8037/05: 26.04.2005, 10.00 Uhr8037/05: 26.04.2005, 10.00 Uhr8037/05: 26.04.2005, 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft; Mängel-
ansprüchebürgschaft; Vertragsstrafe bei
Verletzung der VOB

q) Zahlungsbedingungen gemäß Vergabe-
und Vertragsordnung für Bauleistungen

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchst. a, b, c, e, f,
VOB/A. - eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV ) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt.) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landeshaupt-
stadt Dresden erfasst ist. Einzelnach-
weise sind nach Aufforderung ein-
zureichen. - Referenzen dieser Bau-
leistungen in gleicher Größenordnung
und entsprechender Qualität (Baum-
pflanzungen und Pflasterverlegearbeiten)

t)t)t)t)t) 24.05.200524.05.200524.05.200524.05.200524.05.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01067, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Grünflächenamt Dresden;
Frau Henning, Tel.: (0351) 4887148
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